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Amtliche Bekanntmachungen

Stichwahl am 22.03.2026
Das Ergebnis der Stichwahl zum Bürgermeisteramt am 22.03.2026 wird – zusätzlich zu den in der Wahlbekanntmachung 
vorgesehenen Veröffentlichungsformen – voraussichtlich gegen 19:00 Uhr vor dem Rathaus bekannt gegeben.

Interessierte Bürgerinnen und Bürger sind herzlich eingeladen, an der Bekanntgabe teilzunehmen.
Die Ergebnisse sind erst im Anschluss an die Bekanntgabe auch auf der Homepage der Gemeinde abrufbar.

Öffnungszeiten während der Stichwahl
Im Zusammenhang mit der Kommunalwahl gelten folgende besondere Öffnungszeiten:
Freitag, 20.03.2026
08:00 Uhr bis 12:00 Uhr
12:30 Uhr bis 15:00 Uhr
Beantragung von Wahlscheinen

Dankeschön an alle Wahlhelferinnen und Wahlhelfer

Die Gemeinde Johannesberg bedankt sich bei allen Wahlhelfern für ihren ehrenamtlichen Einsatz und wünscht eine gute 
Wahl.

Wahllokale am Sonntag:
Die Wahllokale sind am Sonntag von 08.00 bis 18.00 Uhr geöffnet. Ihr zuständiges Wahllokal finden Sie auf Ihrem Wahlbe-
nachrichtigungsbrief. Hier finden Sie nochmal alle Wahllokale in unserer Gemeinde:

Stimmbezirk Wahlraum

Nr. Bezeichnung Anschrift Barrierefreiheit

0001 Stimmbezirk 0001 Mühlberg-Grundschule ja
 Johannesberg / Turnhalle: Adam-Fell-Str. 5
 Oberafferbach 63867 Johannesberg 

0002 Stimmbezirk 0002 Mühlberg-Grundschule ja
 Johannesberg / Turnhalle: Adam-Fell-Str. 5
 Oberafferbach 63867 Johannesberg 

0003 Stimmbezirk 0003 Alte Schule Breunsberg: nein
 Breunsberg Frankenstr. 47,
  63867 Johannesberg 

0004 Stimmbezirk 0004 Alte Schule Rückersbach:  nein
 Rückersbach Hörsteiner Str. 19,
  63867 Johannesberg 

0005 Stimmbezirk 0005 Alte Schule Steinbach: nein
 Steinbach Steinbacher Str. 25,
  63867 Johannesberg

Samstag, 21.03.2026
10:00 Uhr bis 12:00 Uhr (Rufbereitschaft)
Beantragung von Wahlscheinen nur in Ausnahmefällen
(Eine reguläre Beantragung ist an diesem Tag nicht mehr möglich.)



Gemeindeverwaltung Johannesberg
Servicezeiten: Montag bis Freitag: 8.00 bis 12.00 Uhr; Donnerstag zusätzlich von 13.00 bis 18.00 Uhr.

Zu diesen Zeiten erreichen Sie die Mitarbeiter telefonisch und persönlich, bitte beachten Sie die Terminvereinbarung bei
den einzelnen Abteilungen.

1. Bürgermeister Peter Zenglein,  06021/3485-0, Zimmer 2
Bürgersprechstunde: donnerstags von 16.00 bis 18.00 Uhr, nach Terminvereinbarung.

Zentrales und Bürgerdienstleistungen

Nils Heininger

Fachbereichsleiter

Geschäftsleitung,
Rechtsangelegenheiten der Gemeinde,
Sitzungsdienst, Ortsrecht und
Satzungswesen, Ortsentwicklung und
Bauleitplanung

 06021/3485-13

heininger@johannesberg.de

Angela Miraglia-Eßer
Sekretariat / Vorzimmer,
miraglia-esser@johannesberg.de

Katrin Bauer
Sekretariat / Vorzimmer,
bauer@johannesberg.de

Annalena Mann
Auszubildende
mann@johannesberg.de

Finanzen

Heinz Baum
Fachbereichsleiter
Kämmerer, Förderungen/Zuschüsse,
Feuerwehrwesen

 06021/3485-21

Zimmer 8

baum@johannesberg.de

Jürgen Hain
Abrechnungen, Beitragswesen
(Erschließungs-, Straßenausbau-, Ver-
besserungs-, und Kanalherstellungsbei-
träge), Holzverkauf, Vereinszuschüsse,
BayKiBig

 06021/3485-27

Zimmer 7

hain@johannesberg.de

Roland Albert
Kassenverwalter,
Mahn- und Vollstreckungswesen

 06021/3485-23

Zimmer 5

albert@johannesberg.de

Andrea Bittel
Steuern und Gebühren,
Abrechnungen Liegenschaften

Abrechnungen Niederschlagswasser

 06021/3485-22

Zimmer 5

bittel@johannesberg.de

Bürgerservicebüro
(nur nach Terminvereinbarung –
telefonisch oder online unter:
www.johannesberg.de)

Melde-, Pass- und Gewerbeamt,
Fundbüro, AST-Fahrscheine,
Beglaubigungen, Fischereischeine,
Hundean-/abmeldung
(nur nach Terminvereinbarung)
 06021/3485-18

Annette Hofmann

Bürgerservicebüro,
Plakatierungsgenehmigungen
Hallen- und Raumbelegungen
(nur nach Terminvereinbarung)
 06021/3485-19
hofmann@johannesberg.de

Aleyna Kraus

Bürgerservicebüro, Standesamt,
Ordnungsamt,
Anmeldung von Festen und
Veranstaltungen
(nur nach Terminvereinbarung)
 06021/3485-18
a.kraus@johannesberg.de

Anja Hochstadt

Standesamt, Personalamt, Musikschule,
Friedhofsverwaltung
(nur nach Terminvereinbarung)
 06021/3485-12
hochstadt@johannesberg.de

Bau- und Umweltamt

Frank Nagel
Fachbereichsleiter

Bauhofleiter, Bautechniker,
sämtliche Angelegenheiten des Hoch-
und Tiefbaus,
Bearbeitung von Bauanträgen,
Straßen- und Wegerecht
(nur nach Terminvereinbarung)
 06021/3485-31
nagel@johannesberg.de

Isabell Prößler

Bearbeitung von Bauanträgen,
Informationen zu Bebauungs-, Kataster-,
und Lageplänen, Bauplatzbörse,
Grundstücks- u. Pachtangelegenheiten,
straßenverkehrsrechtliche Anordnungen
(nur nach Terminvereinbarung)
 06021/3485-32
proessler@johannesberg.de

Bauhof

Seestraße 1 A

Jens Herbert, Kathrin Jörg,
Michael Kraus, Daniel Röll, Ralf Staab,
Christian Wombacher

Sozialkoordinator Alexander Fuchs
im Mehrgenerationenhaus (MGH)
 0 60 21/ 34 85-48

Mehrgenerationenhaus
»Lebens(t)räume«
Hauptstraße 4a, 63867 Johannesberg
 06021/ 9 01 48 53    06021/ 9 0148 54
www.mgh-johannesberg.de

Tagespflegestätte Johannesberg
Adam-Fell-Str. 9, 63867 Johannesberg
 0 60 21 / 5 84 86 96

Kinderhaus St. Johannes
Hauptstraße 6 • 63867 Johannesberg
www.kinderhaus-sankt-johannes.de

Trägerschaft: St. Johannesverein e.V.
Alexander Fuchs
 01 75 / 2 96 08 84
traeger@kinderhaus-sankt-johannes.de

Verwaltung:
Regina Burkl
verwaltung@kinderhaus-sankt-johannes.de
 0 60 21 /49 45 870

Andrea Kraus
kraus@kinderhaus-sankt-johannes.de

Bereichsleitung Kinderkrippe:
Johanna Weidner
Adam-Fell-Straße 7 •  0 60 21/ 49 44 803
kinderkrippe@kinderhaus-sankt-johannes.de

Bereichsleitung Kindergarten:
Julia Wagner
Hauptstraße 1b •  0 60 21/45 00 12
kindergarten@kinderhaus-sankt-johannes.de

Bereichsleitung Wald: Michaela Fuchs
Hauptstraße 1b •  01 51/ 50 54 21 68
wald@kinderhaus-sankt-johannes.de

Bereichsleitung Hort: Eva Neukirchner
Adam-Fell-Str. 5a •  0 60 21/ 6 28 28 85
hort@kinderhaus-sankt-johannes.de

Mühlberg-Grundschule Johannesberg
Rektorin: Pia Steigerwald
Adam-Fell-Straße 5
 Schulleitung: 06021/8666622
 Sekretariat: 06021/46993
E-Mail: sekretariat@gs-johannesberg.de
Homepage: www.gs-johannesberg.de

Weitere
Einrichtungen

Bürgerbüro
Oberafferbacher Str. 10A

63867 Johannesberg
Telefon: 06021/3485-18
Telefax: 06021/3485-10

Rathaus
Oberafferbacher Str. 12
63867 Johannesberg

Telefon: 06021/3485-0
Telefax: 06021/3485-20
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Abfuhrtermine Johannesberg
mit Ortsteilen
Wir weisen darauf hin, dass die Müll- 
gefäße an dem jeweiligen Abfuhrtag um 
6.00 Uhr bereitzustellen sind.
Restmüll:
Montag, 30.03.2026
Montag, 13.04.2026
Biomüll:
Montag, 23.03.2026
Dienstag, 07.04.2026
Gelbe-Sack-Sammlung
Mittwoch, 09.04.2026
Papiertonnen-Sammlung
Mittwoch, 09.04.2026
Problemabfall-Sammlung
Mittwoch, 13.05.2026

Öffnungszeiten des Recyclinghofes
im Bauhof (u.a. Abgabe von Styropor,
pflanzlichen Fetten und Ölen, Tinten-
patronen- und Tonerkartuschen und
Windelentsorgung, Ausgabe von
Gelben Säcken), Seestraße 1b
Donnerstag  16.00 – 19.00 Uhr
Samstag  9.00 – 12.00 Uhr

Öffnungszeiten des Landkreis-
Recyclinghofes, Obernburger Str. 25,
Aschaffenburg-Nilkheim, Tel. 06021/  
394-7474 (allgemeine Rufnummer)
Online Terminvereinbarung:
www.terminland.de/kreisrecyclinghof-ab
Nur nach Terminvereinbarung!
Montag – Freitag  8.00 – 16.30 Uhr
Samstag  8.00 – 13.00 Uhr

Grünabfalldeponie –
Öffnungszeiten (Winterzeit)
Die Deponie ist samstags von 11.00 – 
16.00 Uhr geöffnet.
Für Erdaushub nach Vereinbarung mit 
der Gemeindeverwaltung, Oberaffer- 
bacher Straße 12, 63867 Johannesberg,
Telefon 06021/3485-31

Restmüllsäcke
Restmüllsäcke sind im Bürgerbüro für
12,– Euro erhältlich.

Gelbe Säcke erhalten Sie im Bürgerbüro
und im Recyclinghof, jeweils zu den 
Öffnungszeiten. Bitte beachten Sie die 
Abgabe von 1 Rolle pro Haushalt.

Nutzen Sie auch die MyMüll App!

Kontakt:
Müllgebührenstelle im Landratsamt:
06021/394-7444
Rest- und Biomüll: Firma Remondis,
Telefon 0800/2477677
Gelbe Säcke (ab 01.01.2026):
Firma Weisgerber, Telefon 0800/2278336

Papiertonnenabfuhr: Firma Emde,
Telefon 06021/45493-0

Feuerwehren Johannesberg
Kommandant Johannesberg: Jochen Muckenschnabl,  0151/44522606
Kommandant Steinbach: Lukas Kehrer,  0173/5877329
Jugendfeuerwehr Johannesberg: Björn Wombacher,  0179/2323678
Kinderfeuerwehr Johannesberg: Bianca Muckenschnabl,  0151/21227102

Forstdienststelle Johannesberg, Florian Fischer
 09353/7908-2124;  0179 /4760972; E-Mail: florian.fischer@aelf-ka.bayern.de

Pfarramt Johannesberg, Pfarrer Nikolaus Hegler
Hauptstr. 6,  06021/421769,  0171/3528379

Bücherei Johannesberg im Mehrgenerationenhaus, Hauptstraße 4a
 06021/9014853 (während der Öffnungszeiten), E-Mail: buecherei-johannesberg@gmx.de
Öffnungszeiten: Mittwoch, 15.30 bis 17.00 Uhr, Freitag, 17.30 bis 19.00 Uhr,
  Sonntag, 11.00 bis 12.00 Uhr
Postagentur Johannesberg
Oberafferbacher Str. 1,  06021/423874
Öffnungszeiten: Montag von 11.00 Uhr – 12.00 Uhr, Dienstag und Mittwoch, 7.00 bis 13.00 Uhr 
und 14.00 bis 17.00 Uhr, Donnerstag von 7.00 bis 13.00 Uhr, Freitag, 7.00 bis 13.00 Uhr und 
14.00 bis 17.00 Uhr, Samstag von 7.00 bis 12.00 Uhr

Partnerschaftskomitee Johannesberg
Vorsitzende: Hildegard Rosner, partnerschaftskomitee@johannesberg.de
Schornsteinfeger
Für die hoheitlichen Schornsteinfegertätigkeiten (Feuerstättenschau, Bauabnahmen neuer 
Feuerstätten u. Schornsteine, Überprüfung der Betriebs- u. Brandsicherheit) ist zuständig: 
für Johannesberg mit den Ortsteilen: Oberafferbach, Breunsberg, Rückersbach und 
Sternberg: Schornsteinfegermeister Jochen Imgrund, Im Felgen 14, 63825 Sommerkahl, 
 06024/637161,  06024/6394462,  0176/10605413
für Steinbach, Schornsteinfegermeister Frank Giron, Andreastraße 21, 63829 Krombach,
 06024/631470,  06024/631471,  0171/1904007
Spendenkonto »Gute Tat«
Frankfurter Volksbank Rhein/Main eG
IBAN: DE26 5019 0000 0201 8710 18

Weitere Informationen und Kontakte in Johannesberg

Polizei  110
Feuerwehr / Rettungsdienst  112
Kassenärztlicher Notdienst  116117
Zahnärztlicher Notdienst   0180 5908008
Telefonseelsorge  (anonym, kompetent, rund um die Uhr)  0800/1110111 oder 0800/1110222 
Stromversorgung AVG-Störungsdienst,  06021/391-0
Energieversorgung Main-Spessart GmbH, Notruf  0800/6246773
Wasserversorgung – Zweckverband Fernwasserversorgung Spessartgruppe
 06023/9710-0
Hebammen-Wochenbettambulanz für Wöchnerinnen und stillende Frauen:
Sonn- und feiertags 9-12 Uhr, Eingangsbereich Klinikum, ohne Voranmeldung!
www.hebko-aschaffenburg.de

WICHTIGER HINWEIS:
Aufgrund der Umstrukturierung des Apothe-
kennotdienstes in Bayern ab 2025 wird es 
keinen festen Notdienstplan mehr geben.
Den jeweiligen Notdienst finden Sie unter:
• www.aponet.de
• 22 8 33 (Mobilfunk: 0,69 € pro Minute oder
   pro SMS)
• 0800 00 22833 (kostenlos vom Festnetz)

Verantwortlich für den amtlichen Teil:
Gemeinde Johannesberg
1. Bürgermeister Peter Zenglein
Oberafferbacher Straße 12,
63867 Johannesberg

Verantwortlich für den nichtamtlichen Teil,
Annoncen-Annahme, Druck und Vertrieb:
Druckerei Bilz GmbH
Philipp-Kachel-Str. 2, 63911 Klingenberg
Telefon (09372) 4083860
E-Mail: email@tuebel-druck.de
www.tuebel-druck.de

Mitteilungsblatt im Internet:
https://bilz-druck.de

Bezugspreis pro Jahr:
33,50 Euro print (nur Abbuchung)
30,40 Euro digital (nur Abbuchung)
36,80 Euro print + digital (nur Abbuchung)

Notfalltelefonnummern

Apotheken-Notdienst

Wir sind gerne für Sie da!
Besuchen Sie uns auf unserer Homepage

www.johannesberg.de
oder kontaktieren Sie uns per E-Mail unter

info@johannesberg.de
Der direkte Draht zum Gemeinderat unter:

gemeinderat@johannesberg.de

Recycling in Johannesberg

Öffnungszeiten der Kassenärztlichen
Bereitschaftspraxis

Wer außerhalb der normalen Sprechzeiten 
dringend ärztliche Hilfe sucht, aber keine 
Behandlung in der Zentralen Notaufnahme 
(ZNA) benötigt, ist im Klinikum Aschaffen- 
burg-Alzenau dennoch richtig. Die Kassen 
ärztliche Bereitschaftspraxis (KVB) hat hier 
ihre Räumlichkeiten und ist außerhalb der 

regulären Sprechzeiten eine zentrale Anlauf-
stelle für dringendemedizinische Anliegen in 
der Region. Die Praxis ist zu folgenden Zeiten 
geöffnet:
Montag, Dienstag und Donnerstag:
18:00 – 22:00 Uhr
Mittwoch und Freitag: 13:00 – 22:00 Uhr
Samstag, Sonntag und an Feiertagen:
08:00 – 22:00 Uhr
Außerhalb dieser Zeiten übernimmt das Klini-
kum die medizinische Versorgung.
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Die nächste öffentliche Sitzung des Gemein-
derats Johannesberg findet am Dienstag, 
den 24.03.2026 um 19.00 Uhr im Mehrgene-
rationenhaus „LebensTräume“ (großer Saal, 
Obergeschoss), Hauptstr. 4a, 63867 Johan-
nesberg statt.
Hierzu ergeht recht herzliche Einladung.
Mit freundlichen Grüßen
Peter Zenglein, 1. Bürgermeister

Einladung zur Gemeinderatssitzung
am 24.03.2026

Tagesordnung zur
Gemeinderatssitzung am 24.03.2026

Punkt 1
Eröffnung und Begrüßung
Punkt 2
Bürgerfragestunde
Behandlung von Fragen und Anregungen der 
Zuhörer/innen
Punkt 3
Vollzug der Geschäftsordnung
Genehmigung der Niederschrift der Sitzung 
des Gemeinderats vom 03. Februar 2026 (öf-
fentliche Sitzung)
Punkt 4
Vollzug des Baugesetzbuches (BauGB);
Bebauungs- und Grünordnungsplan „Feuer-
wehr Johannesberg – Wertstoffhof“
Beratung und Beschlussfassung
Punkt 5
Richtlinien der Gemeinde Johannesberg zur 
Förderung des Sports, der Kultur, der Denk-
malpflege und der Jugendarbeit
Bekanntgabe über die Auszahlung von Ver-
einszuschüssen 
Beratung und Beschlussfassung
Punkt 6
Richtlinien der Gemeinde Johannesberg zur 
Förderung des Sports, der Kultur, der Denk-
malpflege und der Jugendarbeit
Antrag des Kapellenvereins Breunsberg auf 
Bezuschussung von Instandhaltungen/Repa-
raturen
Beratung und Beschlussfassung
Punkt 7
Finanzwesen der Gemeinde;
Vollzug der gemeindlichen Förderrichtlinien
Vorlage des Tätigkeitsberichts des Jahres 
2023 des Vereins »Wanderlust 1948 Breuns-
berg e.V.«
Beratung und Beschlussfassung
Punkt 8
Vollzug der Körperschaftswaldverordnung 
(KWaldV);
Entgelterhöhung für die Beförsterung des 
Körperschaftswaldes und Abschluss eines 
neuen Dienstleistungsvertrages
Beratung und Beschlussfassung
Punkt 9
Feuerwehrwesen Johannesberg;
Erörterung und Beschlussfassung über die 
Beschaffungsanträge für das Jahr 2026 der 
gemeindlichen Feuerwehren Johannesberg 
und Steinbach
Beratung und Beschlussfassung
Punkt 10
Finanzwesen der Gemeinde;
Vollzug der gemeindlichen Förderrichtlinien
Erörterung und Beschlussfassung über einen 
Antrag des Heimat- und Geschichtsvereins 
Johannesberg auf Auszahlung eines Ver-
einszuschusses für das Jahr 2025
Beratung und Beschlussfassung
Punkt 11
Termine, Wünsche und Anregungen;
Bericht des 1. Bürgermeisters

Im Anschluss findet eine B) nicht-öffentliche 
Sitzung statt.

Einladung zur Sitzung
des Grundstücks-, Bau- und

Umweltausschusses

Sitzung des Grundstücks-, Bau- und Um-
weltausschusses;
hier: öffentliche Einladung gemäß Art. 52 
der Gemeindeordnung (GO)
Die nächste öffentliche Sitzung des Grund-
stücks-, Bau- und Umweltausschusses fin-
det am Dienstag, den 24.03. 2026, um 18.30 
Uhr statt.

Sitzungsort:
Mehrgenerationenhaus,
Hauptstraße 4a, 63867 Johannesberg

Zu dieser Sitzung lade ich hiermit öffentlich 
ein.
Johannesberg, den 13.03.2026
gez. Peter Zenglein, 1. Bürgermeister

Tagesordnung
Punkt 1
Vollzug der Geschäftsordnung
Genehmigung der Niederschrift der 
Grundstücks-, Bau- und Umweltaus-
schusssitzung vom 03. Februar 2026

Punkt 2
Behandlung von Bauanträgen – Antrag auf 
Baugenehmigung
Bauvorhaben:       
 Neubau Einfamilienhaus
Bauort:   
 Dorfstraße 21, 63867 Johannesberg 
Flur-Nummer: 
 25, 25/1, Gemarkung Oberafferbach

Punkt 3
Behandlung von Bauanträgen – Antrag auf 
Nutzungsänderung
Bauvorhaben:     
 Nutzungsänderung einer gewerblichen 
 Fläche im UG zu einer wohnwirtschaft-
 lich genutzten Fläche des Wohnhauses
Bauort:   
 Hörsteiner Str. 16, 63867 Johannesberg 
Flur-Nummer:
 3060, Gemarkung Rückersbach

Punkt 4
Behandlung von Bauanträgen – Antrag auf 
Baugenehmigung
Bauvorhaben:
 Neubau Einfamilienhaus mit Garage   
 und Einliegerwohnung
Bauort:
 Am Wingert 22, 63867 Johannesberg
Flur-Nummer:
 2033, Gemarkung Rückersbach

Wahlergebnisse können Sie
auf der Homepage

www.johannesberg.de einsehen

Für die Bürgermeister-Stichwahl:
h t tps : / /w ah l en .os r z - akd b .de /u f -
p/671133/10/20260322/buergermeister-
wahl_gemeinde/index.html

Für die Bürgermeister- Wahl:
h t tps : / /w ah l en .os r z - akdb .de /u f -
p/671133/1/20260308/buergermeister-
wahl_gemeinde/index.html
Das Ergebnis der Bürgermeisterwahl 
wird, neben den Formen aus der Wahl-
bekanntmachung, noch gegen 19:00 Uhr 
vor dem Rathaus bekannt gegeben. 
Interessierte Bürgerinnen und Bürger sind 
hierzu recht herzlich eingeladen. 

Für die Gemeinderatswahl:
h t tps : / /w ah l en .os r z - akd b .de /u f -
p/671133/2/20260308/gemeinderats-
wahl_gemeinde/index.html#id_id_207
91383_8cb4_4c62_9ece_76f80961dc
ff_158012

Für die Landkreiswahlen:
www.wahl-ab.de

Aus dem Bürgerbüro

Infos zur Beantragung von Briefwahlun-
terlagen für die Stichwahl zum Bürger-
meister am 22.03.2026:
Sehr geehrte Bürgerinnen und Bürger,
im Bezug auf die Beantragung der Brief-
wahlunterlagen (für die Stichwahl) möch-
ten wir Sie auf Folgendes hinweisen:
– Sie erhalten keine amtliche
 Wahlbenachrichtigung mehr

– Onlinebeantragung: Sie können ab dem
 9. März 2026 (9:00 Uhr) bis zum 16. März
 2026 (12:00 Uhr) online Briefwahlunter-
 lagen beantragen
 (https://www.buergerservice-portal.de/
 bayern/johannesberg/bsp_ewo_briefwahl/#/)

– Wichtig: Der QR-Code auf Ihrer (ursprüng-
 lichen) Wahlbenachrichtigung kann nur 
 einmal verwendet werden. Wurde der QR-
 Code bereits zur Ursprungswahl benutzt,
 kann eine Onlinebeantragung nur noch
 über den folgenden Link erfolgen:
 https://www.buergerservice-portal.de/
 bayern/johannesberg/bsp_ewo_briefwahl/#/

– Beantragung mit amtlicher Wahlbenach-
 richtigung: durch Zusendung oder Einwurf 
 in gemeindlichen Briefkasten möglich

– Eine persönliche Vorsprache (mit Wahl-
 benachrichtigung oder Personalausweis)
 zur Aushändigung Ihrer Briefwahlunterlagen 
 ist erst ab dem 12. März 2026 möglich

– Bitte beachten Sie, dass die vorab 
 beantragten Briefwahlunterlagen
 voraussichtlich erst ab dem 11. März 
 2026 versendet werden können.
 Wir werden alle davor eingegangenen
 Anträge so schnell wie möglich
 bearbeiten und bitten daher von
 Sachstandsanfragen (zwecks
 Versandstatus) abzusehen

Vielen Dank
Ihr Bürgerbüro

Folgende Dokumente sind eingetroffen:
Personalausweise beantragt bis: 06.03.26
Reisepässe beantragt bis: 23.02.26
Die Ausweise/Pässe sind persönlich abzu-
holen; abgelaufene Dokumente sind abzuge-
ben. Wer nicht persönlich erscheinen kann, 
muss dem Abholer (Familienangehöriger) 
eine Vollmacht, sowie den abgelaufenen 
Pass/Ausweis mitgeben.

Sie wollen verreisen? -
Prüfen Sie rechtzeitig die Gültigkeit Ihrer 
Ausweisdokumente!
Wir weisen Sie darauf hin, dass vor einer 
Auslandsreise die Aktualität des Ausweises 
für Kinder kontrolliert werden sollte. Sollte 
das Kind sich stark verändert haben und ist 
auf dem Ausweis nicht mehr zu erkennen, ist 
das Dokument ungültig.
Es empfiehlt sich rechtzeitig (beispielsweise 
schon bei der Buchung der Reise) die Gül-
tigkeit der Ausweisdokumente zu überprüfen 
und sich über die Einreisebestimmungen des 
jeweiligen Landes (auf der Internetseite des 
Auswärtigen Amtes entnehmen: www.aus-
waertiges-amt.de) zu informieren. 
Die Ausstellung eines Personalausweises 
kann bis zu drei Wochen, die eines Rei-
sepasses z. Zt. zwischen sechs und acht 
Wochen dauern.
Bitte vereinbaren Sie rechtzeitig einen Ter-
min im Bürgerbüro (telefonisch oder online 
auf www.johannesberg.de). Bitte haben Sie 
Verständnis dafür, dass wir Sie ohne Termin 
zeitlich nicht bedienen können.

Passamt
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Digitale Passbilder

Zur Beantragung eines Ausweisdoku-
mentes (Personalausweis, Reisepass) 
werden nur digitale Fotos akzeptiert.

Selbsterstellte Fotos (z. B. aus Foto-
Apps) und ausgedruckte Lichtbilder 
sind nicht zulässig.

Auch selbst angefertigte Dateien auf 
Speichermedien können nicht verwen-
det werden.

Sie haben folgende Möglichkeit zur Er-
stellung eines Lichtbildes:
1. Bürger ab 6 Jahre können ein Licht-
bild über das sogenannte PointID di-
rekt im Bürgerbüro für 6,00 € erstellen 
lassen. 
2. Digitale Passbilder können bei teil-
nehmenden Fotodienstleistern (Ring-
Foto und dm Drogeriemärkte) erstellt 
werden.
Sie erhalten anschließend einen QR-
Code, den Sie bei der Beantragung 
Ihres Ausweisdokumentes vorzeigen 
müssen.

Direktversand von Ausweisdokumenten

Mit der Option „Direktversand“ können Sie 
Ihr Ausweisdokument direkt nach Hause lie-
fern lassen.

Unter folgenden Voraussetzungen können 
Sie den Direktversand wählen:

- Bei der Beantragung Ihres Ausweises 
müssen Sie eine aktuelle E-Mail-Adresse 
angeben

- Der Direktversand kostet zusätzlich zur 
Ausweisgebühr 15,00 €

- Sie können sich das Dokument nur an Ih-
ren Hauptwohnsitz senden lassen

- Die Sendung wird ausschließlich an Sie 
persönlich übergeben

- Vor Übergabe der Sendung müssen Sie 
sich beim Postzustelldienst mit einem gül-
tigen Ausweisdokument (Personalaus-
weis/Reisepass, auch ausländisches Aus-
weisdokument möglich) ausweisen

- Für Kinder ist der Direktversand nicht möglich

- Für Express-Reisepässe ist der Direktver-
sand nicht möglich

Fortsetzung der Straßenreparaturarbeiten 
in der Ludwigstraße
Die Firma Heinrich Kunkel GmbH beginnt 
nach der Winterpause mit der Fortsetzung 
der Straßenreparaturarbeiten in der Ludwig-
straße. 
Die Arbeiten beginnen zum 23.02.2026 und 
dauern voraussichtlich bis 08.05.2026 an. 
In dieser Zeit wird die Zufahrt zu den Anwe-
sen in der Ludwigstraße – je nach Baufort-
schritt – nicht bzw. nur eingeschränkt für 
Anwohner möglich sein. Fußgänger werden 
gebeten, über die Oberafferbacher Str. aus-
zuweichen. 
Bei Fragen zur Baumaßnahme wenden Sie 
sich gerne an das gemeindliche Bauamt. 

Aus dem Bauamt

Vollsperrung der Straße
„Kressenberg“

in Johannesberg - Rückersbach

Aufgrund von dringenden Arbeiten an 
der Infrastruktur muss die Straße Kres-
senberg im Zeitraum vom 23.03.2026 
bis voraussichtlich 08.05.2026 für den 
gesamten Verkehr voll gesperrt wer-
den.
Grund der Maßnahme:
In diesem Bereich wird die bestehen-
de Wasserleitung vollständig ausge-
tauscht, um die Versorgungssicherheit 
weiterhin zu gewährleisten.
Wir bitten alle Anwohner und Verkehrs-
teilnehmer um Verständnis für die Be-
einträchtigungen während der Bau-
phase. Bitte achten Sie auf die örtliche 
Umleitung sowie die aufgestellten Hal-
teverbotsschilder im Baustellenbereich.
Ihre Zweckverband Fernwasserversor-
gung Spessartgruppe

Zweckverband Fernwasserversorgung 
Spessartgruppe

Der Zweckverband Fernwasserversorgung 
Spessartgruppe in Alzenau-Hörstein, Ge-
richtsplatzstraße 100, teilt mit, dass bei 
Störungen am Wasserleitungsnetz in Jo-
hannesberg und allen Ortsteilen der Bereit-
schaftsdienst unter der Telefonnummer 
06023/97100 zu erreichen ist.
Der Bereitschaftsdienst bezieht sich nur auf 
Anlagenteile bis zum Wasserzähler.
Für Störungen in der Hausinstallation ist der 
Zweckverband Fernwasserversorgung Spes-
sartgruppe nicht zuständig.
Zweckverband Fernwasserversorgung 
Spessartgruppe Hörstein
Telefon: 06023 / 9710-0
www.fwspessartgruppe.de

Härtegrad des Leitungswassers
(Stand Januar 2025):
Härtebereich mittel: 2,04 Millimol Calcium-
carbonat je Liter (entspricht 11,4°dH)

Grünabfalldeponie
Öffnungszeiten (Sommerzeit)

Die Deponie ist
ab dem 02.04.2026 wieder

donnerstags von 16.00 – 19.00 Uhr 
sowie

samstags von 11.00 – 16.00 Uhr
geöffnet.
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Fundbüro

Gefunden wurde ein Schlüssel
Neu! Fundmeldung online
Hier finden Sie Verlustanzeigen und können 
verlorene Dinge bundesweit melden.
Wir sind damit Teil eines großen Fundsachen-
Netzwerks. Allein in Bayern sind bereits mehr 
als 500 Kommunen angeschlossen, ebenso 
Verkehrsbetriebe wie die Deutsche Bahn.
https://www.johannesberg.de/rathaus/fund-
meldung-online/

Fundsachen können wäh-
rend unserer Servicezeiten
abgegeben/abgeholt
werden.
Aktuelle Fundgegenstände 
unter dem QR-Code

Freiwillige Feuerwehr Johannesberg

Termine:
19.03., 19:30 Uhr
 Maschinistenausbildung
ab 20.03.
 MTA Ausbildung AB-L 3/2:
 Einteilung Björn Wombacher
23.03., 19:30 Uhr
 Übung: Leitern und Absturzsicherung
25.03., 19:30 Uhr
 technischer Dienst:
 Überprüfung der Fahrzeuge und
 Umräumen des Lagers
26.03., 19:30 Uhr
 Erste-Hilfe-Abend.
 Info: jeder Feuerwehrdienstleistende muss
 jährlich an Erste-Hilfe-Übungen teilnehmen

Verein Johannesberg
Herzlichen Glückwunsch, Eva Dahlheimer, 
zur Wahl zur ersten Vorsitzenden des Feu-
erwehrvereins Johannesberg. Allzeit ein 
glückliches Händchen bei den künftigen Ent-
scheidungen im Amt. Und auf gute Zusam-
menarbeit.
Vielen Dank auch an den bisherigen Vorsit-
zenden Josef Dahlheimer, der in den vergan-
genen acht Jahren vorzügliche Arbeit für das 
Ehrenamt Feuerwehr in Johannesberg geleis-
tet hat!
Ebenfalls Glückwunsch an die „neuen“ in der 
Vorstandschaft: Jannis Wüst und Christian 
Schmitt

Standorte von öffentlichen Defibrillatoren 
in Johannesberg:
- Bürgerbüro
- Mehrgenerationenhaus
- Seminarzentrum Rückersbach

Jugendfeuerwehr:
Die Jugendfeuerwehr sucht Nachwuchs –
wenn ihr also Lust auf Action habt, kommt 
dienstags, 18:15 Uhr, gerne am Feuerwehr-
gerätehaus in der Seestraße vorbei. Wir bei-
ßen nicht!
Die Jugendfeuerwehr bildet das künftige 
Rückgrat der Feuerwehr, nicht nur in der Frei-
willige Feuerwehr Johannesberg, sondern in 
jeder Feuerwehr... nur mit euch haben ehren-
amtliche Feuerwehren eine Zukunft.

Kinderfeuerwehr Feuerfunken
Termin März: 21.03.2026
Aktion „Sauberer Landkreis“

Nächster offener Termin: 25.04., 9:00 Uhr 
Gerätehaus Johannesberg, bitte neue Kinder 
unter kinderfeuerwehr@feuerwehr-johanns-
berg.de voranmelden

Wir benötigen dringend Hilfe:
Gesucht werden Erwachsene, welche uns als 
Betreuer unterstützen möchten. Feuerwehr-
kenntnisnisse sind nicht notwendig!

Unterstützen Sie unsere Arbeit mit einer 
Spende, helfen Sie helfen!
Unser Spendenkonto
Sparkasse Aschaffenburg
Kontoinhaber:
Feuerwehr Johannesberg-Oberafferbach e.V.
IBAN: DE77795500000005037486
BIC: BYLADEM1ASA

Die Feuerwehr Johannesberg:
Wir sind auch 2026 24/7 für Sie da. Feuer-
wehr Johannesberg: Aktive Wehr, Jugend- 
und Kinderfeuerwehr, First-Responder.

Aktion „Sauberer Landkreis“ 2026

E i n t e i l u n g s p l a n
für die Aktion „Sauberer Landkreis“ 2026 
am Samstag, 21. März 2026
Nachstehend ist der Einteilungsplan sowie 
die einzelnen Sammeltreffpunkte - sofern 
diese im Rathaus gemeldet wurden - für die 
Aktion Sauberer Landkreis abgedruckt. 
Selbstverständlich ist die Teilnahme allen Ge-
meindebürgern möglich, nicht nur denen, die 
in den genannten Vereinen organisiert sind.
Bei Interesse setzen Sie sich bitte mit den 
jeweiligen Organisatoren oder der Gemein-
deverwaltung (Tel. 06021/3485 -0) in Verbin-
dung oder gehen Sie einfach zu den Treff-
punkten.

Ortsteil Breunsberg:
Kahlgrundstraße - Höhlloch - Kammerwald - 
Kirchenhecken - Fallertsberg - Hag
Alte Daxberger Straße - Kohlwäldchen 
(»Marlborotal«) - Grenze Unterafferbach/
Breunsberg - Leimenkaute - Waldrand »Fo-
ckenberg«
Ortsteilverbindung Johannesberg, Breuns-
berg entlang der Kreisstraße
zuständig: FFW Breunsberg,
Wanderverein Breunsberg
Organisation:
Burkhard Staab, Tel. 06029/996672
Josef Dahlheimer, Tel. 06029/5629
Treffpunkt: Freitag, 20. März 2026, 17.00 Uhr  

Ortsteil Johannesberg:
Schwarzhecke - Aspenhecke - Holderhecke 
– Hartig - Buchwald - Gelnhäuser Straße
zuständig:
Chorgemeinschaft – Jugendchor
Organisation:
Timo Koch, Tel. 0160/2762625
Treffpunkt: Freitag, 20.03.2026, 16.00 Uhr, 
Ecke Breunsberger Str./Spessartstr.

Ortsteil Johannesberg:
Kleeflecken - Geröllchetsfeld - Schusterdelle 
- vorderer Sotterrain - Langenacker am Se-
lesweg - Mühlberg
zuständig:
Kinderfeuerwehr Johannesberg, 
Organisation:
Josef Dahlheimer, Tel. 06029/5629

Ortsteil Oberafferbach:
Heuberg – Hinterer Hüttersberg
zuständig: Kapellenverein St. Georg
Johannesberg, Pamoja
Treffpunkt Waldeingang Rückersbacher Stra-
ße, Höhe Matthias Thoma, um 10.00 Uhr
Organisation:
Werner Steinbacher, Tel. 06021/413097
Treffpunkt: Samstag, 21.03.2026, 10.00 Uhr, 
Waldeingang Rückersbacher Straße, Höhe 
Matthias Thoma

Ortsteil Oberafferbach:
Wüstenei links der Kreisstraße AB 13 bis Ein-
mündung Erddeponie bis zum Abzweig Bir-
kenberg
Dorfstraße - Kläranlage Oberafferbach- Gras-
grund - Erbel - Grenze Himbeergrund -
Heidstraße - Waldstraße - Hirschborn - Ha-
gelhof - Seles - Schützbach mit Seitenarm - 
Seles bis zur Kreisstraße AB 13 entlang der 
Reichenbacher Grenze
zuständig:
Mühlberg-Grundschule Johannesberg 
nimmt vom 18.03. – 20.03.2026 teil.

Ortsteil Oberafferbach:
Sportplatzgelände, Michelswiese, Waldbe-
reich zwischen Sattelhecke/Untere Sattelhe-
cke
zuständig:
FC Oberafferbach
Organisation:
Simon Kunze, Tel. 0177/2304741
Treffpunkt: Samstag, 21.03.2026, 10.00 Uhr, 
Sportheim FCO

Ortsteil Rückersbach:
Königsstein - Faustenäcker - Taubenteich - 
Hanauer Haus
Äckerstall - Langenstrichfeld - Welzheimer 
Platte - Kühruh - Sternberg
Knorzgrund, Linsenherd, Lochfeld und Kühr 
(Gebiet Rückersbacher Tal oberhalb der Klär-
anlage);
zuständig:
FFW Rückersbach, Obst- und Gartenbau-
verein, Verein für Schäferhunde, Wander-
verein Naturfreunde, Die Dieselschlucker
Organisation:
Silvia Schuck-Röll, Tel. 06029/7378
Treffpunkt: Freitag, 20.03.2026, 17.00 Uhr, 
Partnerschaftsplatz 

Ortsteil Steinbach:
Oberklinger - Oberfeld - Heppenberg - Steck-
feldweg
Schutzhütte »Lorenzruh« - Bastengrund - 
Blanken - Zeilenäcker - Steinackerwald 
zuständig:
SV Steinbach, FFW Steinbach,
Liedertafel Steinbach
Organisation: 
Markus Kehrer, Tel. 0171/6418762
Sebastian Hein, Tel. 0179/1442790
Anne Hein, Tel.: 0171/7883671
Treffpunkt: Freitag, 20.03.2026, 15.30 Uhr, 
Sportheim SV Steinbach
Samstag, 21.03.2026, 10.00 Uhr, Feuerwehr-
haus Steinbach

Alle Ortsteile
Aktion Hundehalter zeigen wie’s geht!
zuständig:
Genica Damköhler, Tel. 01578/1601278 
(E-Mail: info@sensus-hunde.de)
Treffpunkt: Samstag, 9.30 Uhr, Hainfeldweg, 
Am Bolzplatz, am Mobilfunkmast Daxberger 
Höhe

Die Einsatzleitung hat in diesem Jahr 
Herr Jens Herbert inne. Er oder ein Mit-
arbeiter ist am Einsatztag im Bauhof (Tel. 
0171/2370321) zu erreichen.

Plastiksäcke für die Sammlung können bis 
20.03.2026 im Rathaus oder am Bauhof (nur 
donnerstags von 16.00 - 19.00 Uhr) abgeholt 
werden.

Wir bitten, dass die Säcke mit Unrat spätes-
tens am Samstag, 21.03.2026, 12.00 Uhr, 
an den Sammelpunkten zusammengetragen 
werden. Diese Sammelpunkte geben Sie 
vorher bitte im Rathaus oder im Laufe des 
Aktionstages der Einsatzleitung am Bauhof 
bekannt.



–––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––  Mitteilungsblatt der Gemeinde Johannesberg – 19.03.2026 – Seite 7  –––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––

 

Wann? Am 21. März 2026 

Wo? In unserer Gemeinde 

Weitere Infos unter:  

Landratsamt Aschaffenburg
Gleichstellungsstelle

Girls` Day und Boys` Day 2026
Am Donnerstag, 23. April 2026, findet bun-
desweit wieder der Girls`Day und Boys`Day 
statt. Ziel dieses Aktionstages ist es, Schü-
lerinnen und Schüler bei ihrer Berufs- und 
Studienwahl zu unterstützen – frei von Ge-
schlechterklischees. 

Auch aus dem Landkreis Aschaffenburg sind 
Firmen und Betriebe mit handwerklicher 
oder technischer Ausrichtung bzw. aus der 
IT-Branche aufgerufen, sich am Girls`Day zu 
beteiligen. Ebenso Einrichtungen der Pflege, 
Kinderbetreuung oder im sozialen Bereich 
für den Boys`Day. Infos für Schülerinnen und 
Schüler, Eltern, Einrichtungen und Lehrkräf-
te gibt es unter www.girls-day.de und www.
boys-day.de . 

Wir sind auch dabei!
Die Angebote des Landratsamtes Aschaf-
fenburg finden sie auch im Girls`Day und 
Boys`Day Radar

Landratsamt Aschaffenburg
Klimaschutzmanagement

Vorträge zum Thema Energie
Karlstein, Mespelbrunn, Mömbris und
Schöllkrippen
Das Klimaschutzmanagement des Landkrei-
ses Aschaffenburg bietet verschiedene Vor-
träge zum Thema „Energiebewusstes Bauen 
und Wohnen“ in Kooperation mit den lokalen 
Volkshochschulen an. Im Fokus stehen das 
umweltfreundliche Heizen, die Nutzung der 
Solarenergie und die Bundesförderung für 
effiziente Gebäude (BEG). Der Eintritt ist frei, 
eine Anmeldung ist erforderlich.

Donnerstag, 19.03.2026, 19.30 Uhr
 Wärmepumpen im Altbau –
 Möglichkeiten und Förderung
Ob sich eine Wärmepumpe für ein älteres 
Bestandsgebäude eignet, hängt von vielen 
Faktoren ab: Dämmung, Heizsysteme, Vor-
lauftemperaturen. Der Referent, Heizungs-
fachmann Peter Bayer, stellt anschaulich 
die Funktionsweise von Wärmepumpen vor, 
erklärt, worauf bei Planung und Einbau ge-

achtet werden soll und bringt Beispiele aus 
der Praxis. Des Weiteren geht er auf das 
Heizen mit Pellets oder Scheitholz ein, sollte 
die Wärmepumpe nicht die geeignete Option 
beim Heizungstausch sein. Der Vortrag rich-
tet sich an Sanierungsinteressenten und alle, 
die sich mit klimafreundlicher Heiztechnik 
beschäftigen möchten. Im Anschluss besteht 
die Möglichkeit, dem Referenten Fragen zur 
persönlichen Gebäude- und Heizsituation 
zustellen.
Referent:
Dipl.-Ing. (FH) Peter Bayer, Heizungsfach-
mann, Fachplaner EE und Energieberater, 
Albert Bayer GmbH, Johannesberg
Wann:
Donnerstag, 19. März, 19.30 - 21.00 Uhr
Wo:
Dorfgemeinschaftshaus Mespelbrunn,
Hauptstraße 130, 63875 Mespelbrunn
Gebühr:
kostenfrei
Anmeldung:
über die VHS Kahlgrund-Spessart

Donnerstag, 16.04.2026, 19.30 Uhr
 Variable Netzentgelte und
 dynamische Strompreise
Mit der Energiewende verändert sich nicht 
nur die Stromerzeugung, sondern auch die 
Rolle der Verbraucher. Immer mehr Haushal-
te beziehen nicht nur Strom aus dem Netz, 
sondern produzieren auch selbst Strom 
– etwa mit Photovoltaik – und werden so 
zu Prosumern. Der nächste Schritt ist der 
Flexumer: ein Stromkunde, der seinen Ver-
brauch aktiv an Strommarkt-Preissignale 
und Netzbelastung anpasst. Neue gesetz-
liche Regelungen wie dynamische Stromt-
arife und variable Netzentgelte bieten dafür 
wirtschaftliche Anreize. Energieberater Dipl.-
Ing. (FH) Hans-Peter Schmitt zeigt in seinem 
Vortrag, wie diese Konzepte funktionieren, 
welche Verbraucherbesonders profitieren 
können und wie man sie im Alltag nutzen 
kann. Die Veranstaltung richtet sich an alle 
Interessierten – ganz ohne Vorkenntnisse.
Referent:
Dipl.-Ing. (FH) Hans-Peter Schmitt, Energie-
berater für den VerbraucherService Bayern
Wann:
Donnerstag, 16. April 2026, 19.30 - 21.00 Uhr
Wo:
Mittelschule Mömbris, E-2 Schul-Bistro, Ka-
pellenweg 16, 63776 Mömbris
Gebühr:
kostenfrei
Anmeldung:
über die VHS Kahlgrund-Spessart

Donnerstag, 23.04.2026, 19.30 Uhr
 Fassade, Fenster, Dach –
 So wird Ihr Haus fit für die Zukunft
Wie lässt sich ein Wohnhaus energetisch 
sinnvoll sanieren – und wo fängt man am bes-
ten an? Energieberater Hans-Peter Schmitt 
gibt einen kompakten Überblick über zent-
rale Maßnahmen an der Gebäudehülle: von 
der Dämmung der Fassade und des Dachs 
bis zum Austausch alter Fenster. Sie erfah-
ren, wie Sie durch gezielte Sanierung nicht 
nur Heizkosten senken, sondern auch den 
Wohnkomfort erhöhen und den Wert der Im-
mobilie steigern. Außerdem erhalten Sie ak-
tuelle Informationen zu Förderprogrammen, 
mit denen Sie Ihre Sanierung finanziell ab-
federn können. Im Anschluss ist Zeit für Ihre 
individuellen Fragen.
Referent:
Dipl.-Ing. (FH) Hans-Peter Schmitt, Energie-
berater für den VerbraucherService Bayern
Wann:
Donnerstag, 23. April 2026, 19.30 - 21.00 Uhr
Wo:
Mittelschule Schöllkrippen, Raum E2, Obere 
Schulstr. 10, 63825 Schöllkrippen
Gebühr: 
kostenfrei



–––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––  Mitteilungsblatt der Gemeinde Johannesberg – 19.03.2026 – Seite 8  –––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––

Anmeldung:
über die VHS Kahlgrund-Spessart

Kontakte für die Anmeldung:
•	 VHS	Kahlgrund-Spessart
Telefon: 06029 9926380
E-Mail: info@vhs-kahlgrund-spessart.de
Internet: www.vhs-kahlgrund-spessart.de

•	 VHS	Karlstein
Telefon: 06188 5287
E-Mail: vhs-ruecker@t-online.de
Internet: www.vhs-kahl-alzenau-karlstein.de

Kostenfreies Online-Angebot
der Energieberatung des
VerbraucherService Bayern

Online- Sprechstunde
 Vom Prosumer zum Flexumer – Variable 
 Netzentgelte u. dynamische Strompreise

Donnerstag, 26.03.2026, 19:00 - 20:30 Uhr
Mit der Energiewende verändert sich nicht 
nur die Stromerzeugung, sondern auch die 
Rolle der Verbraucher. Immer mehr Haushalte 
beziehen nicht nur Strom aus dem Netz, son-
dern produzieren auch selbst Strom – etwa 
mit Photovoltaik – und werden so zu Prosu-
mern. Der nächste Schritt ist der Flexumer: 
ein Stromkunde, der seinen Verbrauch aktiv 
an Strommarkt-Preissignale und Netzbelas-
tung anpasst. Neue gesetzliche Regelungen 
wie dynamische Stromtarife und variable 
Netzentgelte bieten dafür wirtschaftliche An-
reize.
In einem 30-minütigen Impulsvortrag zeigt 
Energieberater Dipl.-Ing. (FH) Hans-Peter 
Schmitt, wie diese Konzepte funktionieren, 
welche Verbraucher besonders profitieren 
können und wie man sie im Alltag nutzen 
kann.
Die Veranstaltung richtet sich an alle Interes-
sierten – ganz ohne Vorkenntnisse.

Online-Vortrag
 Wärmepumpe und Photovoltaik -
 Eine ideale Kombination?

Mittwoch,  01.04.2026, 19:00 - 20:30 Uhr
Wärmepumpen sind eine umweltfreundliche 
Alternative zu Öl- oder Gasheizungen, benö-
tigen jedoch mehr Strom. Mit einer Photovol-
taikanlage auf dem eigenen Dach kann ein 
großer Teil dieses Strombedarfs direkt selbst 
gedeckt werden, wodurch die Energiekosten 
sinken und die Unabhängigkeit steigt.
Es ist jedoch zu beachten, dass die Strom-
produktion durch Photovoltaik saisonal 
schwankt. Besonders im Winter, wenn die 
Sonneneinstrahlung geringer ist, kann der 
erzeugte Strom oft nicht ausreichen, um die 
Wärmepumpe vollständig zu betreiben. Eine 
gut geplante Kombination beider Systeme 
kann dennoch den Eigenverbrauch maximie-
ren und die Effizienz erhöhen.
Im Vortrag erfahren Sie, wie Wärmepumpe 
und Photovoltaik optimal zusammenarbeiten 
und welche Punkte bei der Planung wichtig 
sind.
Anschließend besteht die Möglichkeit, per-
sönliche Fragen direkt an den Experten zu 
richten - Vorkenntnisse sind nicht erforder-
lich.

Online- Sprechstunde
 Immobilienübertragung und
 energetische Pflichten aus dem GEG

Dienstag, 14.04.2026, 18:30 - 20:00 Uhr
Energieberater Wolfgang Kuchler informiert in 
diesem 30-minütigen Impulsvortrag darüber, 
welche gesetzlichen Vorgaben des Gebäude-
energiegesetzes (GEG) bei der Übertragung 
von Immobilien beachtet werden müssen. 
Ob Verkauf, Schenkung oder Erbschaft – 
der Eigentümerwechsel bringt energetische 
Pflichten mit sich, die oft nicht bekannt sind. 
Der Vortrag beleuchtet, welche Nachweise 
bei der Übergabe erforderlich sind und wel-
che energetischen Sanierungsmaßnahmen 
gegebenenfalls vorgeschrieben sind, wenn 
das Gebäude nicht den aktuellen Standards 
entspricht.

Im Anschluss besteht die Möglichkeit, indivi-
duelle Fragen an den Referenten zu stellen.
Die Veranstaltung richtet sich an alle Interes-
sierten – unabhängig von Vorkenntnissen.

Online-Sprechstunde:
 Balkonkraftwerke und Kleinspeicher

Donnerstag, 30.04.2026, 19:00 - 20:30 Uhr
Strom selbst erzeugen und clever speichern: 
Sie möchten Ihren eigenen Strom produ-
zieren – unkompliziert, kostengünstig und 
unabhängig vom Energieversorger? Dann 
sind Steckersolargeräte, auch bekannt als 
Balkonkraftwerke, eine ideale Lösung – be-
sonders für Mieterinnen, Mieter und Woh-
nungseigentümer. Noch mehr Effizienz und 
Eigenverbrauch ermöglichen ergänzende 
Kleinspeicher, die tagsüber erzeugten Solar-
strom für den späteren Bedarf bereithalten – 
wenn die Sonne mal nicht scheint.
Energieberater Dipl.-Ing. (FH) Hans-Peter 
Schmitt gibt in einem 30-minütigen Impuls-
vortrag einen praxisnahen Überblick über 
Technik, Wirtschaftlichkeit und Einsatzmög-
lichkeiten dieser innovativen Form der de-
zentralen Stromerzeugung. Im Anschluss 
bleibt Zeit für Ihre Fragen und individuellen 
Anliegen.
Die Veranstaltung richtet sich an alle Interes-
sierten – ganz ohne Vorkenntnisse.

Die Anmeldung zu den Online-Sprech-
stunden und -Vorträgen erfolgt über fol-
gendem Link im Internet:
https://bildung.verbraucherservice-bayern.de

Energieberatung
im Landkreis Aschaffenburg
Sie wollen die Heizung tauschen und dafür 
Förderung bekommen? Sie planen Ihr Haus 
zu modernisieren, um weniger Energiekosten 
zu bezahlen? Sie möchten erneuerbare Ener-
gien nutzen? Ihre Energieabrechnung kommt 
Ihnen zu hoch vor? In Ihrer Wohnung gibt es 
Probleme mit Feuchte und Schimmel? Zu all 
diesen Fragen und vielen weiteren gibt Ihnen 
die Energieberatung des Landkreises Aschaf-
fenburg in Kooperation mit dem Verbraucher-
Service Bayern qualifizierte Auskunft und in-
dividuelle Empfehlungen für Ihr Zuhause. Die 
anbieterunabhängige Beratung findet telefo-
nisch, stationär an einem unserer Energiebe-
ratungsstützpunkte oder, falls erforderlich, 
bei Ihnen zu Hause statt. Das Beratungsan-
gebot ist für die Bürgerinnen und Bürger im 
Landkreis Aschaffenburg kostenfrei.

Die nächsten Termine
in den Beratungsstützpunkten:
Donnerstag, 19.03., 15.00 bis 18.00 Uhr
 Rathaus Kahl am Main
Dienstag, 31.03., 13.00 bis 16.00 Uhr
 Rathaus Bessenbach
Donnerstag, 09.04., 15.00 bis 18.00 Uhr
 Rathaus Mömbris
Mittwoch, 15.04., 15.00 bis 18.00 Uhr
 Dorfgemeinschaftshaus Mespelbrunn
Donnerstag, 16.04., 15.00 bis 18.00 Uhr
 Rathaus Kahl am Main
Dienstag, 30.04., 13.00 bis 16.00 Uhr
 Rathaus Laufach
Ein Termin dauert zwischen 30 und 60 Minu-
ten, ist kostenfrei und bedarf einer vorherigen 
Anmeldung. Termine können vereinbart wer-
den beim Klimaschutzmanager des Landkrei-
ses Aschaffenburg unter der Telefonnummer 
06021 394-7030 oder über die bundesweite 
kostenfreie Hotline 0800 / 809 802 400.

Nützliche Informationen und Werkzeuge 
im Internet:
•	 	„Heimvooorteil“	 ist	 eine	 regionale	 In-

formationskampagne und Online-Platt-
form, die Hausbesitzer bei der ener-
getischen Sanierung unterstützt. Sie 
verbindet neutrale Energieberatung mit 
regionalen Handwerks- und Finanzie-
rungsexperten.

Link im Internet: www.heimvooorteil.de

•	 	Solarpotenzialkataster:	 Dieses	 Online-
Tool ermöglicht es Hauseigentümern 
mit wenigen Klicks kostenfrei zu prü-
fen, ob sich das eigene Dach für eine 
Photovoltaikanlage eignet – ein idealer 
erster Schritt in Richtung Eigenstrom-
versorgung.

Link im Internet: www.solare-stadt.de/
bayerischer-untermain/

Ansprechpartner
im Landratsamt Aschaffenburg
Andreas Hoos
Klimaschutzmanagement
Landkreis Aschaffenburg
Telefon: 06021 394-7030
E-Mail: klimaschutz@Lra-ab.bayern.de
Internet: www.klimaschutz-ab.de

Caritas Tagespflegestätte 
Johannesberg

Die Caritas Tagesstätte Johannesberg 
stellt sich vor!
Was Sie bei uns erwartet?
Alles andere als Langeweile, das ist sicher!
Neben einem strukturierten Tagesablauf bie-
ten wir Ihnen viel Bewegung und abwechs-
lungsreiche Themen, auch rund um das Jahr.
Unser Bestreben ist es, Ihnen jeden Tag ei-
nen schönen Tag voller Freude und in guter 
Gesellschaft zu ermöglichen.
Sie sollen einen wunderschönen Tag in unse-
rer Gemeinschaft verbringen können.
Sind Sie neugierig auf uns? Rufen Sie doch 
einfach an und lernen Sie uns kennen.
Wir zeigen Ihnen unsere Tagesstätte und ge-
ben Ihnen eine Auskunft über die Kosten bei 
einem Vorstellungsgespräch.
Hier können Sie entscheiden, ob Sie zu ei-
nem Schnuppertag kommen wollen. Hat der 
Schnuppertag Ihnen gut gefallen, dürfen Sie 
gerne regelmäßig zu uns kommen.
Wir freuen uns auf Sie!
Unsere Telefonnummer: 06021-5848696
Ihr Team
der Caritas Tagesstätte Johannesberg

Bezirk Unterfranken – Beratung für 
Menschen mit Behinderung

Der Bezirk Unter-
franken ist für Sie 
da und bietet in 
Ihrer Region für 
Menschen mit Behinderung und deren An-
gehörigen sowie allen weiteren interessierten 
Personen eine individuelle Beratung an. 

Themen sind z.B.
– Leistungen für Kinder und Jugendliche
– Leistungen zu Wohnen, Arbeit, Freizeit,
 Mobilität
– Informationen zu existenzsichernden   
 Leistungen.
Die Beratungen finden im Rathaus der Stadt 
Aschaffenburg, in der Dalbergstraße 15, 
63739 Aschaffenburg, statt.
Terminvereinbarung unter: 0931 7959-1349
Mail: beratung-eingliederungshilfe@bezirk-
unterfranken.de 

Internet:
www.bezirk-unterfranken.de/beratung-egh 

Zudem können Sie zu allen Themen sowie Ih-
ren Fragen rund um die Pflege auch online 
beraten werden. Buchen Sie sich hier Ihren 
Termin unter: www.bezirk-unterfranken.
de/Online-Beratung



Mehrgenerationenhaus »LebensTräume« Johannesberg

KONTAKT
Hauptstr. 4a, 63867 Johannesberg
Erreichbarkeit in unserem MGH Büro:
Montag:  09.00 – 11.00 Uhr
Dienstag:  07.30 – 14.00 Uhr
Donnerstag:  08.00 – 11.00 Uhr
  oder nach Vereinbarung

Telefon:  06021/9014853
Fax:  06021/9014854
E-Mail:  info@mgh-johannesberg.de

Wichtiges für ältere Menschen und Geh-
behinderte:
Wir haben einen Aufzug im MGH. Es ist 
somit für alle Gäste möglich, jedes Stock-
werk im Haus ohne Probleme zu erreichen.
WC-Anlagen sind im MGH verfügbar.

Besuchen Sie uns unter:
www.mgh-johannesberg.de

Sie möchten uns ehrenamtlich
unterstützen?

Wir suchen jederzeit ehrenamtliche Helferin- 
nen oder Helfer!
Rufen Sie uns doch einfach an oder kommen 
Sie vorbei. Wir freuen uns auf Sie!
Dringend gesucht:
MGH-Café
 sonntags von 14.00 bis 17.00 Uhr
Mittagessen
 dienstags von 9.00 bis 15.00 Uhr
Gemütliche Kaffeerunde 60+
 mittwochnachmittags
MGH Zum Lamm
 rund um die Öffnungszeiten
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Ihre Unterstützung hilft vor Ort

Spenden für das MGH
Unser Mehrgenerationenhaus kann sich 
ohne Spenden aus der Bevölkerung nicht fi-
nanzieren.
Wir freuen uns daher über jede Unter-
stützung, für die wir Ihnen gerne eine 
Spendenbescheinigung ausstellen. Diese 
können Sie steuerlich geltend machen.
Spendenkonto:
Lebensträume e.V.
Frankfurter Volksbank Rhein/Main eG
IBAN: DE82 5019 0000 0001 8805 51

Fördermitgliedschaft
Als förderndes Mitglied können Sie uns mit 
einem festen Jahresbeitrag von 30,- Euro 
unterstützen.
Einen Aufnahmeantrag senden wir Ihnen ger-
ne zu.
Bitte senden Sie uns einfach eine E-Mail an
info@mgh-johannesberg.de

Rentenantrag und Rentenberatung
(kostenlos)
Auf Wunsch auch nach Terminvereinbarung
im MGH.
Eberhard Lorenz, Versichertenberater
Deutsche Rentenversicherung,
Glattbach, Bangertstr. 4a, Tel. 06021/425121
E-Mail: eblorenz@kabelmail.de

Einkommenssteuererklärung im Rahmen
des § 4 Nr. 11 StBerG
– professionell und preiswert
– für Arbeitnehmer, Beamte und Rentner.
Auf Wunsch auch nach Terminvereinbarung
im MGH.
Andrea Bück Aschaffenburg, Leiterin Lohn-
steuerhilfeverein „Steuerring“, Tel. 06021/ 
4424100 oder E-Mail andrea.bueck@steuer-
ring.de – Auf Wunsch des MGH entfällt die 
einmalige Aufnahmegebühr.

Dämmerschoppen
Jeden Freitag ab 17.00 Uhr

im MGH Zum Lamm.

Wir freuen uns auf Ihren Besuch!

Freitag, 20.03.26 08.00-13.00 Uhr Markttag vor dem MGH & rund um die
  Kirche mit versch. Anbietern

 17.30-19.00 Uhr Bücherei

Sonntag, 22.03.26 11.00-12.00 Uhr Bücherei

 12.00-14.00 Uhr Solidaritätsessen

 14.00-17.00 Uhr MGH Café – Kuchen auch zur Abholung

Montag, 23.03.26 08.30-09.30 Uhr Gymnastik für Jedermann

 09.30-10.30 Uhr Gymnastik für Jedermann (noch freie Plätze)

 10.30-12.00 Uhr Krabbelgruppe

 18.15-19.15 Uhr Yoga für Männer

 18.30-20.30 Uhr Fraktionssitzung CSU

Dienstag, 24.03.26 08.00-11.00 Uhr Dienstagsfrühstück

 12.00-14.00 Uhr Mittagessen für Senioren & andere Hungrige

 14.00-15.30 Uhr Mediensprechstunde

 19.00-21.30 Uhr Gemeinderatssitzung

Mittwoch, 25.03.26 10.00-11.30 Uhr Französisch Niveau B1 – VHS

 09.30-10.15 Uhr Musikfüchse

 10.30-11.15 Uhr Musikfüchse

 15.00-17.00 Uhr Gemütliche Kaffeerunde für Senioren

 15.30-17.30 Uhr  Bücherei

 15.30-17.30 Uhr  Chor

 16.00-17.30 Uhr Mediensprechstunde

 18.30-20.00 Uhr Yoga – VHS

 20.00-21.30 Uhr Hatha Yoga – VHS

Donnerstag, 26.03.26 08.00-11.00 Uhr Frühlingsfrühstück

 15.15-16.00 Uhr Musikfüchse

 16.15-17.00 Uhr Musikfüchse

 19.30-20.30 Uhr Zumba

Wochenplan

Sonstige Beratungen
Online Beratung oder wohnortnahe Beratung 
zu Themen der Eingliederungshilfe und Hilfe 
zur Pflege (kostenlos)
-  Informationen zu existenzsichernden Leis-

tungen
-  Beratung zu gesetzl. Rentenversicherungen
-   Beratung zu ambulanter u. stationärer Pflege
Die Online-Beratung dient als erste Anlauf- 
stelle für allgemeine Informationen. Es erfolgt 
keine Beratung zu bereits beantragten 
oder gewährten Leistungen. Bitte wen-
den Sie sich dann an Ihren zuständigen An-
sprechpartner.
Online-Beratung:
Bitte vereinbaren Sie einen Termin unter
www.bezirk-unterfranken.de/Online-Bera-
tung  (Pflegeberatung nur online möglich!)

Wohnortnahe Beratung:
Terminvereinbarung unter Tel. 0931/7959-
1349 oder per E-Mail: beratung-einglie 
derungshi l fe@bez i rk-unter f ranken.de
Bezirk Unterfranken, Silcherstraße 5,
97074 Würzburg

Beratungen

Das MGH-Café
MGH-Café sonntags von

14.00 bis 17.00 Uhr
Außerdem bieten wir unsere

leckeren Kuchen und Torten zur

Abholung an.
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Das Mittagessen für Senioren und
andere Hungrige jeden Dienstag

um 12.00 Uhr für 9,50 Euro
(für Salat/Vorspeise, Hauptgericht,

Dessert, Wasser & Kaffee)!

Eine Anmeldung ist erforderlich.

Fahrdienst wird angeboten.

Wir freuen uns auf SIE!

Das nächste Mittagessen gibt´s 
am Dienstag, 24.03.2026:

Kassler mit Sauerkraut & 
Kartoffelstampf

Mittag  Essen

Johannesberger
Einkaufsbus

Unser Einkaufsbus fährt
immer freitags von

9.00 - 11.00 Uhr

zum Dämmer Tor.

Bitte bis donnerstags, 12.00 Uhr 

unter 06021–9014853 anmelden.

Gerne auch auf den

Anrufbeantworter sprechen.

Öffnungszeiten:

dienstags  18.00 – 22.00 Uhr

freitags  17.00 – 22.00 Uhr

Samstags regelmäßige Events nach 
Vorankündigung oder für geschlos- 
sene Gesellschaften.

Tel.: 06021- 628 06 32

Familienfeiern oder Vereinstreffen:

An Sonntagen steht das Lamm nach 
Absprache für geschlossene Gesell-
schaften bis ca. 35 Personen zur Ver- 
fügung. Anfragen bitte per E-Mail an:
info@mgh-johannesberg.de

Aktuelles:
Dienstag, 24.03.26 – Spieleabend

Karfreitag, 03.04.26 - Heringssalatessen
Anmeldung unter 0175-2960884 oder 

info@mgh-johannesberg.de

Freitag ist Markttag
ab 8 Uhr – vor der Kirche

und auf dem Parkplatz

Pop-Up-Bude

für den Johannesberger Markt:

Wer dort verkaufen möchte

und keinen eigenen Stand hat,

kann sie gerne kostenlos mieten.

Bei Interesse melden Sie sich bei

Sozialkoordinator Alexander Fuchs

unter fuchs@johannesberg.de

Nutzen Sie auch die

Einkaufsmöglichkeiten

Meyer´s Allerlei

und den Teo Supermarkt. 

Amt für Ernährung, Landwirtschaft
und Forsten Karlstadt

O N L I N E – K U R S E    

Kinderernährung

Von der Milch zum Brei
Mi, 01.04.2026      |      09:00 – 10:30 Uhr

Was Kinder lieben:
Umgang mit Süßem und Kunterbuntem
Mo, 27.04.2026      |      16:00 – 17:30 Uhr

Von der Milch zum Brei
Di, 28.04.2026      |      09:30 – 11:00 Uhr

P R Ä S E N Z – K U R S E    

Kinderernährung

Vom Brei zum Familientisch
Mi., 22.04.2026      |      10:30 – 12:00 Uhr    
Ort:    63739 Aschaffenburg,
MIZ Miteinander im Zentrum

P R Ä S E N Z – K U R S E    

Kinderbewegung

Spiel & Spaß in der Natur –
Bei jedem Wetter
Mi., 22.04.2026      |      16:00 – 17:30 Uhr    
Ort:    63776 Mömbris,
Treffpunkt: Parkplatz am SV Mensengesäß

ANMELDUNG, viele
weitere Kurse und
alle Infos zu den Kursen 
unter:
www.aelf-ka.bayern.de/

ernaehrung/familie/

Bitte beachten Sie den 
Anmeldeschluss im
Weiterbildungsportal!
Kostenfreie Veranstaltungen!

Deutsche Rentenversicherung
Nordbayern

Vorsicht im Straßenverkehr –

Achten Sie auf Kinder!

Das neue Beratungstelefon
der DRV Nordbayern
Zukünftig sind die Auskunfts- und Beratungs-
stellen und das Servicetelefon der DRV Nord-
bayern vereint unter einer einzigen Nummer 
erreichbar: 
0921 607 2020 - das Beratungstelefon
Für allgemeine Fragen steht Ihren Bürgen 
weiterhin das bundesweite Servicetelefon zur 
Verfügung unter der Nr. 0800 1000 4800 

Agentur für Arbeit
Aschaffenburg

Schon gehört?
Neuer Fördercheck für Unternehmen 
Arbeitgeber können jetzt in einem neuen On-
line-Tool mit wenigen Klicks selbst herausfin-
den, ob sie möglicherweise eine unterstüt-
zende Förderleistung erhalten können – zum 
Beispiel bei Neueinstellungen oder für bereits 
beschäftigte Mitarbeitende.
Die Bundesagentur für Arbeit (BA) kann 
Unternehmen mit vielfältigen Förderinstru-
menten im Rahmen der Personalplanung 
unterstützen – zum Beispiel mit dem Einglie-
derungszuschuss, der Assistierten Ausbil-
dung oder einer Einstiegs- oder Beschäftig-
tenqualifizierung. Diese Fördermöglichkeiten 
sind bisher jedoch nicht allen Unternehmen 
hinreichend bekannt. 
Mit dem Fördercheck können sich Arbeit-
gebende unkompliziert und digital über re-
levante Förderangebote – etwa zur Einstel-
lung, Qualifizierung oder Weiterbildung von 
Beschäftigten – informieren. Das Tool führt 
Nutzerinnen und Nutzer durch wenige Fra-
gen und liefert anschließend eine erste Ein-
schätzung potenziell passender Förderins-
trumente. Mit dem Fördercheck ergänzt die 
Bundesagentur für Arbeit ihr bestehendes 
Informationsangebot zum Thema „Förder-
leistungen“. Das Tool richtet sich an Unter-
nehmen jeder Größe und Branche.
„In Zeiten von Transformation und Fachkräf-
teengpässen ist es für Unternehmen wich-
tig, mögliche Förderinstrumente frühzeitig 
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zu kennen. Das neue Tool schafft Transpa-
renz und hilft, Fachkräfte zu gewinnen und 
Beschäftigung nachhaltig zu sichern. Unser 
Arbeitgeber-Service vor Ort berät anschlie-
ßend gerne individuell und konkretisiert die 
Fördermöglichkeiten“, so Anke Kühn, Ge-
schäftsführerin Operativ der Agentur für Ar-
beit Aschaffenburg. 
Der Fördercheck für Unternehmen der Bun-
desagentur für Arbeit ist ab sofort online ver-
fügbar unter: https://www.arbeitsagentur.de/
unternehmen/fi nanziell.
Ihre persönliche Ansprechperson im Arbeit-
geber-Service hilft Ihnen gerne weiter. Nut-
zen Sie die kostenlose Servicerufnummer 
0800 4 555520.
Unter dieser Telefonnummer nehmen wir 
auch gerne Ihre offenen Ausbildungs- und 
Arbeitsstellen entgegen. Wir beraten Sie und 
unterstützen Sie bei der Stellenbesetzung.

Beschäftigung schwerbehinderter Men-
schen bis 31. März 2026 der Arbeitsagen-
tur melden
Betriebe mit durchschnittlich 20 Arbeitsplät-
zen oder mehr haben die Pfl icht, auf mindes-
tens fünf Prozent der Arbeitsplätze schwer-
behinderte Menschen zu beschäftigen. Für 
kleinere Betriebe bestehen Sonderregelun-
gen. Die Anzeige mit den Beschäftigungs-
daten aus 2025 muss bei der zuständigen 
Agentur für Arbeit bis zum 31. März 2026 ein-
gegangen sein. Die Frist kann nicht verlän-
gert werden. Am schnellsten und einfachsten 
geht der Versand der Anzeige auf elektroni-
schem Wege. Hierfür ist keine händische Un-
terschrift erforderlich.
Kostenlose Software unterstützt Arbeitgeber 
bei elektronischer Anzeige
Für die Erstellung und den Versand der An-
zeige steht Arbeitgebern die kostenfreie Soft-
ware IW-Elan auf www.iw-elan.de unter der 
Rubrik „Software“ zur Verfügung. 
Kommen Arbeitgeber ihrer Beschäftigungs-
pfl icht nicht nach, ist eine Ausgleichsabgabe 
an das örtliche Integrations- bzw. Inklusions-
amt zu leisten. Ob und in welcher Höhe eine 
Zahlungspfl icht besteht, lässt sich mit IW-
Elan berechnen. 
Die Ausgleichsabgabe hat sich durch das 
Gesetz zum inklusiven Arbeitsmarkt zum 1. 
Januar 2024 für diejenigen Arbeitgeber er-
höht, die über den Jahresverlauf hinweg kei-
nen einzigen schwerbehinderten oder gleich-
gestellten Menschen beschäftigt haben. 
Die Mittel der Ausgleichsabgabe werden zur 
Förderung der Teilhabe von schwerbehinder-
ten Menschen eingesetzt. Darunter zählen 
zum Beispiel die Einrichtung eines Arbeits-
platzes sowie die Förderung eines schwer-
behinderten Menschen mit einem Eingliede-
rungszuschuss. 
Mehr Informationen zur Ausgleichsabga-
be sowie dem Anzeigeverfahren fi nden sich 
online auf www.arbeitsagentur.de/unterneh-
men/personalfragen/pfl ichten arbeitgeber/
schwerbehindertemenschen. Der Arbeitge-
ber-Service steht den Betrieben gerne für 
Beratungen zur Einstellung schwerbehinder-
ter Menschen zur Verfügung. 
Er ist unter der kostenlosen Nummer 0800 4 
555520 erreichbar.

Veranstaltungsangebot für März 2026 
Terminübersicht März 
Montag, 30. März, 10 - 13 Uhr
 Bewerbungsseminar für Schülerinnen
 und Schüler

Das gute Beispiel ist nicht eine 

Möglichkeit, andere Menschen zu 

beeinflussen, es ist die einzige.
Albert Schweitzer 

Machen Sie mehr aus Ih-
rem Beruf und werden Sie 
Teil der Lösung für eine 
nachhaltigere Zukunft!
Ab dem 14. September 2026 startet die neue 
„Fachschule für Umweltschutztechnik 
und regenerative Energien“ am Schuls-
tandort Miltenberg. 
Sie verfügen über eine abgeschlossene Be-
rufsausbildung im technischen Bereich 
sowie über mindestens ein Jahr Berufser-
fahrung? Dann ist diese Weiterbildung Ihr 
nächster Karriereschritt!
In zwei Jahren Vollzeit qualifi zieren Sie sich 
zum/zur „Staatlich geprüften Techniker/-in 
für Umweltschutztechnik / Bachelor Profes-
sional in Technik (DQR-Niveau 6)“. 
Gestalten Sie aktiv eine nachhaltige Zu-
kunft und übernehmen Sie Verantwortung 
in einer der wichtigsten Branchen unserer 
Zeit!
Neben dem Abschluss als 
Umweltschutztechniker/-in besteht die Mög-
lichkeit, die Fachhochschulreife und die 
Ausbildereignung zu erwerben. Dies eröffnet 
nicht nur den Weg in attraktive Führungspo-
sitionen und spezialisierte Beratungsfunkti-
onen, sondern auch den Zugang zu einem 
anschließenden Studium. Diese Weiterbil-
dungsmaßnahme ist gebührenfrei. Zur fi nan-
ziellen Entlastung kann Aufstiegs-BAföG 
beantragt werden und es besteht die Mög-
lichkeit, den Meisterbonus zu erhalten. 
Machen Sie sich selbst ein Bild und besu-
chen Sie unsere Informationsveranstaltung 
am Donnerstag, den 26.03.2026, ab 17:30 
Uhr in der Aula der Berufsschule Miltenberg, 
Gartenstraße 21, 63897 Miltenberg. 

Weitere Informationen und den Link zur An-
meldung zur Fachschule fi nden Sie auf unse-
rer Website: www.bs-mil-obb.de

Fachschule Umweltschutztechnik
Regenerative Energien Miltenberg

ZENTEC GmbH

Innovationssprechtag – Innovative Ideen 
erfolgreich umsetzen Beratung für zu-
kunftsorientiertes Unternehmertum 
Wichtige Erfolgsfaktoren, damit aus einer 
innovativen Idee ein erfolgreiches Unterneh-
men wird, sind eine professionelle, neutrale 
Beratung und die richtigen Kontakte. Im Rah-
men unseres Innovationssprechtages erhal-
ten Existenzgründerinnen und -gründer sowie 
Unternehmen aus den Bereichen Handwerk, 
Industrie und Dienstleistung u. a. Feedback 
und Beratung zu ihren Ideen und Konzepten. 
Darüber hinaus erhalten Sie Unterstützung 
bei der Suche nach Kooperationspartnern in 
Wirtschaft und Wissenschaft. Wir informieren 
Sie auch über Fördermöglichkeiten von Land 
und Bund.
Expertinnen und Experten der Industrie- und 
Handelskammer Aschaffenburg, der Hand-
werkskammer für Unterfranken und der ZEN-
TEC stehen Ihnen in einem einstündigen Ge-
spräch kostenfrei zur Verfügung. 
Nächster Termin ist am 26.03.2026 in der 
ZENTEC GmbH in Niedernberg, Rüttelweg 7.
Anmeldung unter www.zentec.de/veranstal-
tungen - Anmeldeschluss ist am 18.03.2026.
Kontakt:
Thorsten Stürmer, anmeldung@zentec.de

Volkshochschule 
Kahlgrund-Spessart e.V.

Die vhs Kahlgrund-Spessart e.V. bietet 
Deutschkurse und Integrationskurse an. 
Nachfragen und Anmeldungen richten Sie 
bitte an die Verwaltung der Volkshoch-
schule in Mömbris.
Für den neuen Integrationskurs in Mömb-
ris sind Anmeldungen ab sofort möglich.
Die Kurse sind gefördert durch das Bun-
desamt für Migration und Flüchtlinge.

Wir suchen:

Kursleitungen (w/m/d)
–  Deutschkursleitungen mit BAMF-Zulas-

sung für die Leitung von Integrationskur-
sen oder vom BAMF geförderten Deutsch-
kursen.

–  Kursleitungen in allen Fachbereichen 
für den Raum Mömbris, Schöllkrippen, 
Wiesen, Heinrichstahl, Heigenbrücken, 
Johannesberg, Heimbuchenthal, Mespel-
brunn und Dammbach.

Praktikanten (w/m/d) 
nach Absprache
Bewerbung und Rückfragen an:
vhs Kahlgrund-Spessart e.V.
Kirchstr. 3, 63776 Mömbris
info@vhs-kahlgrund-spessart.de
Tel. 06029/992638-0

Ein paar ausgewählte Highlights
im Frühjahrsemester 2026

Dienstag, 21.04.
Vortrag: Vorsorge trifft Verantwortung, 19.00 
Uhr
Donnerstag, 23.04.
Vortrag: Fassade, Fenster, Dach – So wird Ihr 
Haus fi t für die Zukunft (K), 19.30 Uhr – kos-
tenfrei
Montag, 27.04.
Workshop: KI: Stockfotos (K), 10.00 Uhr
Samstag, 09.05. 
Kaffee – vom Keimling zum Espresso (K), 
14.30 Uhr

WANDERUNGEN
Sonntag, 22.03.
Kuriositäten in Wald und Feld (K), 10.00 Uhr
Samstag, 28.03.
Wandern und Englisch im Vorspessart, 14.00 
Uhr
Sonntag, 29.03.
Osterhase (K), 11.00 Uhr
Donnerstag, 16.04.
Augen auf! Tausendgrün – Wanderung (K), 
18.00 Uhr
Sonntag, 03.05.
Wer singt denn da? (K), 6.00 Uhr
Sonntag, 03.05.
Lebensraum Streuobstwiese (K), 14.00 Uhr
Samstag, 09.05.
Essbare Kräuter im Wald, auf der Wiese und 
am Wegrand, 10.00 Uhr
Samstag, 14.05.
Schätze des Spessarts - Industrie um Blan-
kenbach (K), 12.00 Uhr
Donnerstag, 21.05.
Shinrin Yoku – Waldbaden (K), 18.00 Uhr
Sonntag, 17.05.
Wildes Naturhandwerk (K), 14.00 Uhr
Montag, 25.05.
Panoramaweg Blankenbach/Eichenberg (K), 
12.00 Uhr
Samstag, 06.06.
Barfuß durch den Sommer – mit allen Sinnen 
in Berührung (K), 17.00 Uhr
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Freitag, 12.06.
Im Wald Kraft tanken und innehalten (K), 
17.00 Uhr
Samstag, 13.06.
Wandern und Englisch im Vorspessart, 14.00 
Uhr
Samstag, 20.06.
Mitsommernacht an der Sternberger Panora-
maplatte (K), 20.30 Uhr
Dienstag, 23.06.
Shinrin Yoku – Waldbaden (K), 18.00 Uhr
Freitag, 24.07.
Johannesberger Jakobsweg (K), 16.00 Uhr

Pilzexkursion – Speisepilze und ihre giftigen 
Doppelgänger – Termin wird im Herbst be-
kannt gegeben.

In diesen Kursen sind noch Plätze frei:

PRÄSENZKURSE
Freitag, 20.03.
Moosgummidruck – Frühlingshafte Grußkar-
ten gestalten, 18.00 Uhr

Zeichnen lernen für Jung und Alt im Atelier 
Lizard Design, 18.00 Uhr
Motorsägenlehrgänge – Grundkurs nach 
KWF-Standard, Modul A ab 18 Jahre,
18.00 Uhr
Singen im Kreis – Freude und Verbundenheit 
erleben (K), 19.00 Uhr
Samstag, 21.03.
Fotokurs mit dem Smartphone oder der Ka-
mera, 9.30 Uhr
Rollisport (K), 11.00 Uhr
Sonntag, 22.03.
Tennis erlernen in 8 Stunden, 10.00 Uhr

Montag, 23.03.
Griechischer Kochkurs 18 Uhr
Dienstag, 24.03.
Smartphonekurs (Android) – für Seniorinnen 
und Senioren 15.00 Uhr
Spielerische Brandmalerei – Kreative Spuren 
im Holz 18.00 Uhr
Freitag, 27.03.
Korbflechten – Kreative Handarbeit, 16.00 Uhr

Samstag, 28.03.
How to Schwarzwälder – Wagen Sie sich an 
Tortenklassiker, 10.00 Uhr
Kaffee – vom Keimling zum Espresso (K), 
14.30 Uhr

Männerchor in Westerngrund – Tradition 
trifft Moderne (K) – Anmeldung jederzeit 
möglich – Weitere Infos unter
www.männerchor-westerngrund.de oder bei
Herrn Ewald Heim, Tel. 0160-6829830.

Einstieg jederzeit möglich
Feldenkrais® (K) – flexibel mit 10er Karte
Wir bitten Sie, sich für die Kurse über die 
Webseite www.vhs-kahlgrund-spessart.de 
(empfohlen!), per E-Mail (info@vhs-kahl-
grund-spessart.de) oder telefonisch (06029-
992638-0) anzumelden. 

Bitte beachten:
(K) = Kurse in Zusammenarbeit mit einem Ko-
operationspartner. Keine Nachlässe.

Angaben ohne Gewähr! Irrtümer vorbehalten!

Vormals Mai-, jetzt Vereinsbaum, vormals aus Holz, jetzt aus Metall überragt er die »Mühlberg-Grund-
schule« und ist auf dem Berg des Johannes mit seinen 373 m ganzjährig den Wetterelementen ausge-
setzt. Die vormals sehr kunstvoll, aus Schiffsholz gefertigten Embleme, die schon den ersten Maibaum 
1984 zierten, trotzten fast drei Dekaden Sonne, Regen, Wind, Sturm und Kälte. Dennoch blieben sichtba-
re Spuren an den 22 Vereinssymbolen nicht aus.
Mit viel Liebe zum Detail investierte Rosemarie Kretschmer 2017 reichlich Zeit und machte sich ans Werk, 
den einzigartig gestalteten Vereinswappen neuen Glanz zu geben. Nach knapp 10 Jahren zeigte sich 
aber, dass wohl doch die Holzmaserung mehr Schaden - als ursprünglich vermutet - genommen und die 
frischen Farben nicht haften konnten. Um eine gute, vor allem langlebige Lösung bemüht, holte sich der 
1. Vereinsringvorsitzende Alexander Fuchs bei Fachfirmen Rat und begutachtete mehrere Maibäume, 
sogar den auf dem Münchner Viktualienmarkt. Wichtig war ihm dabei, das Aussehen der bestehenden 
Embleme zu erhalten.

»Vollkommen holzlos«
Nachdem sich die Versammlungsmitglieder bei der Frühjahrsversammlung 2025 einstimmig als Basis-
auflage für den hochwertigen Stoff »Alu-Dibond«, der aus drei Schichten und im Kern aus Polyethylen 
besteht, einig wurden, konnte der Auftrag vergeben werden. Jeder Verein bezahlt für sein neugefertigtes 
Emblem 75,00 Euro, wobei ein Zuschuss zu den Gesamtkosten aus der Gemeindekasse angestrebt wird. 
Die Anbringung durch den gemeindlichen Bauhof ist bereits zugesagt.
Sobald alles fertiggestellt ist, wird der Vereinsbaum vollkommen »holzlos« sein. Über den Zeitpunkt der 
offiziellen Weihe der neu gefertigten 25 Embleme konnte sich die Frühjahrsversammlung, die einen Tag 
nach der Kommunalwahl stattgefunden hat, noch nicht verständigen. Die Kerb 2026 könnte als eventu-
eller Termin in Frage kommen.
 (Text und Bild für den Vereinsring Johannesberg: Michael Rosner)

Die Teilnehmer an der
Frühjahrsversammlung
des Johannesberger Vereinsrings
begutachten
die neu gefertigten
Mai-, bzw. Vereinsbaum-Embleme
und gaben ihr Einverständnis.

Der Termin für deren
Anbringung und Weihe
ist allerdings noch ungewiss.

Vereinsring Johannesberg gibt seinen Segen zu 25 neu gefertigten Emblemen
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Eingehend Rückblick hielten die Mitglieder des Heimat- und Geschichtsvereins Johannesberg auf das letztjäh-
rige »Rubinjubiläum« mit Vorträgen von Dr. Heinrich Fußbahn und Johannes Büttner sowie einer aufwändigen 
Ausstellung über das Thema »500 Jahre Bauernkrieg«. Insgesamt wurde das Jahr 2025 als neuerlich arbeitsin-
tensiv und vor allem inhaltlich bereichernd beschrieben.

Besonders hervorzuheben war auch das lang ersehnte Entgegenkommen der Gemeinde Johannesberg, den 
einstigen Turnraum der alten Breunsberger Schule als Archivraum zur Verfügung zu stellen. Größtenteils konnten 
nach gehöriger Grundreinigung die vormals privat untergebrachten Registerschränke, Boxen um- und einge-
räumt werden. Nicht einfach zu schultern werden im laufenden Haushaltsjahr weitere kostspielige Anschaffun-
gen sein, um dem neuen Archiv notwendige Strukturen zu geben.

Im 40. Vereinsjahr veröffentlichte der »HGV« auf 340 Seiten mit 17 Artikeln, 468 Fotos die - wie alle Publikationen 
- spendenfinanzierte 39. Ausgabe des Heimat- und Geschichtsblattes. Die Kosten des Druckwerks beliefen sich 
auf 11.267,69 Euro, worin sich nur in etwa das enorm zeitaufwändige, ehrenamtliche Tätigkeitsfeld widerspie-
gelt. Als durchaus eindrucksvoll kann der Gesamtbetrag aller seitherigen »Bücher« mit 403.517,88 € bezeichnet 
werden. Die Partnerschaftsarbeit, wie die Spanierinnen nach Oberafferbach kamen, der Abenteuerspielplatz 
2024, 70 Jahre Rathaus Oberafferbach-Johannesberg, das Kriegerdenkmal in Steinbach, Pamoja, die Chronik 
2024, Zahlenspiegel und Persönliches würdigte die Johannesberger Leserschaft. Einen besonderen Dank rich-
tete Rosner an die Lektoren Annette Kaupp und Karl Wombacher sowie an all die fleißigen Austräger, von denen 
die Zustellung in alle Haushalte gewährleistet wurde.

Für 40-jährige Mitgliedschaft ehrte der Vorsitzende mit Urkunde und einem Präsent: Ernst Alig, Dr. Kurt Bauer, 
Ernst Heininger, Horst Keßler, Hildegard Rosner, Walter Schmitt und den SPD-Ortsverein »Rauenthal«.

Nach seiner Wertschätzung der wichtigen Vereinsarbeit leitete Bürgermeister Peter Zenglein die turnusmäßige 
Neuwahl mit folgendem - jeweils einstimmigen - Ergebnis: 1. Vorsitzender Michael Rosner, 2. Vorsitzender Jan 
Wombacher, Schriftführer Lukas Eizenhöfer, Schatzmeister und Bildarchivarin Hildegard Rosner, Lektor Karl 
Wombacher, Beiräte: Dr. Michael Czisch, Andrea und Franz Leitzingern, Internet: Ulrich Herzog und Kassenprü-
fer Roland Albert.

Über die Jahre werden die Fotos in den Heimat- und Geschichtsblättern monochrom, also einfarbig in »Schwarz-
Weiß« wiedergegeben. Das soll - nicht nur aus Kostengründen - auch in Zukunft so bleiben. Wie in der Ton-in-
Ton-Malerei transportieren Schwarzweiß-Bilder Emotionen besser als Farbaufnahmen, war die einhellige Mei-
nung der Versammlungsteilnehmer.

»Das Ehrenamt kennt keine Zeiterfassung«

Nachdem im vergangenen Jahr die vier Dekaden des Vereinslebens gewürdigt wurden, steht nun das nächste 
Jubiläum an. In Vorbereitung befindet sich die 40. Ausgabe des Heimat- und Geschichtsblattes. Nahezu in 
Gänze steht der Inhalt mit wiederum interessanten Artikeln fest. Passend zur Vereinsvielfalt schließt der alte und 
neue Vorsitzende mit seiner Wahrnehmung: »Das Ehrenamt kennt keine Zeiterfassung«.

 (Text und Bild für den Heimat- und Geschichtsverein: Michael Rosner)

Für 40-jährige Mitgliedschaft
ehrte der
Heimat- und Geschichtsverein
Hildegard Rosner;
rechts der
stellvertretende Vorsitzende
Jan Wombacher

»Schwarz-Weiß hat auch seinen Reiz«
(aus der Jahreshauptversammlung)
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Chorgemeinschaft

Johannesberg 1900 e.V.: 

Führungs-Sextett bestätigt

Jahreshauptversammlung

und Neuwahlen 

Am 13. März hatte die Chorgemeinschaft Jo-
hannesberg ihre Mitglieder zur Jahreshauptver-
sammlung in das Mehrgenerationenhaus ein-
geladen. Bevor über Rückblicke, Statistiken, 
Ausgaben und Einnahmen berichtet wurde, 
starteten die Teilnehmerinnen und Teilnehmer 
fröhlich singend mit dem Lied „Da unten im Tale 
läufts Wasser so trüb“ zum Taktstock von Timo 
Koch. So in Schwung gekommen ging es weiter 
mit der Tagesordnung. Die 1. Vorsitzende Sandra 
Sauer begrüßte die knapp 30 Mitglieder und ins-
besondere die Chorleiter Timo Koch und Susan-
ne Reinschmidt, die Ehrenmitglieder sowie die 2. 
Bürgermeisterin Jutta Haßkerl, die in Vertretung 
von Bürgermeister Peter Zenglein erschienen 
war. Sandra Sauer eröffnete die Versammlung mit 
einer Schweigeminute für die verstorbenen Vereinsmitglieder. Sie blickte auf ein bewegtes Jahr zurück, 
das ganz im Zeichen des 125-jährigen Jubiläums stand. Vom Kindermusical „Kleiner Maulwurf – großer 
Tag“ über das große Konzerthighlight mit rund 300 Besuchern, an dem alle Chorgruppen mitwirkten bis 
hin zum krönenden Abschluss: das Jöffs-Konzert mit modernem Pop und Rock und meditativen Texten 
in der Kirche St. Johannes Enthauptung. Ein herzlicher Dank für das große Engagement im vergangenen 
Jahr ging an alle, die mit ihrer Hilfe dazu beigetragen haben, das Jubiläumsjahr mit Bravour zu meistern.  

Nach den einleitenden Worten von Sandra Sauer trugen die Vorstandsmitglieder und die Verantwortlichen 
der einzelnen Chorgruppen ihre Jahresberichte vor. Nach der einstimmigen Entlastung der Vorstand-
schaft erfolgten die Neuwahlen. Als Nachfolger des kürzlich verstorbenen Ehrenvorsitzenden Siegfried 
Schimpl übernahm Timo Koch dessen Amt als Wahlausschussleiter und führte die Vorstandswahlen 
ordnungsgemäß durch. Alle Mitglieder des alten Vorstands wurden dabei einstimmig wiedergewählt:

1. Vorsitzende: Sandra Sauer,   2. Vorsitzender: Jakob Ullrich,   3. Vorsitzender: Christian Jakob,
Kassierin: Susanne Albert,   Schriftführerin: Jutta Albrecht,   Chronistin: Stephanie Reuter

Mit der einstimmigen Wiederwahl der Vorstandschaft bestätigten die Vereinsmitglieder ihre Zufriedenheit 
mit deren Arbeit. „Das entgegengebrachte Vertrauen motiviert uns alle und gibt uns weiterhin Schwung, 
unsere geplanten Vorhaben für die nächsten zwei Jahre voranzutreiben“, zeigte sich Sandra Sauer er-
freut über das Wahlergebnis.  

Als Ausblick auf das laufende Jahr verwies der Vorstand schon einmal auf die nächsten Veranstaltun-
gen. Neben Gastauftritten, Ehrungsmatinee und Advents-Veranstaltungen sind für den Sommer bereits 
zwei Gastchorkonzerte mit den Generations und dem Kinderchor in der Planung. Freunde der Chormu-
sik können sich darüber hinaus schon heute auf ein Highlight im Frühjahr 2027 freuen. Dann nämlich 
werden die Generations in einem gemeinsamen Projekt mit dem Chor LikeMusic der Sängervereinigung 
Oberbessenbach ein pop-rockiges Konzert aufführen. Hierfür freuen wir uns übrigens über weiteren, 
insbesondere männlichen, Zuwachs. 
Die 1. Vorsitzende bedankte sich bei den Anwesenden für ihre Teilnahme und bei den diversen Verant-
wortlichen für die geleistete Arbeit und schloss die Versammlung mit einem gemeinsamen Lied: „Zum 
Abschied – schad is“.
 (Text: Jutta Albrecht, Foto: Jakob Ullrich)  
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50 Jahre Johannesberger Gemeindewappen

Kleiner Einblick in die Entstehungsgeschichte des
Johannesberger Gemeindewappens
Der 22. März 1976, damals ein Montag, in diesem Jahr ein Sonntag, kann als 
»die« Geburtsstunde des Gemeindewappens angesehen werden, denn die Re-
gierung von Unterfranken nahm den Entwurf - ausgefertigt von Max und Lothar 
Fischer - an. Seitdem verfügt Johannesberg offiziell über ein Hoheitszeichen.

»Das Wappen der Gemeinde Johannesberg von 1976, seine Entstehungsge-
schichte und seine Bedeutung« beschreibt Archivdirektor a.D. Dr. Hans-Bernd 
Spies sehr eingehend in seinem Artikel, der im Heimat- und Geschichtsblatt 
Nr. 15, Jahrgang 2001, nachgelesen werden kann. Hier ein paar nennenswerte 
Auszüge:

Vor der Gebietsreform besaß die damalige Gemeinde Johannesberg noch kein 
eigenes Wappen. So beschloss der achtköpfige Gemeinderat in seiner Sitzung 
am 4. Juni 1969 auf Vorschlag von Bürgermeister Alois Hain einstimmig, »ein 

Wappen anfertigen und genehmigen zu lassen«. Anschließend dauerte es fast ein Jahr, bis das Stichwort »Gemeinde-
wappen« am 3. Juni 1970 wieder auf der Tagesordnung des Gemeinderates stand. Nachdem Bürgermeister Hain auf-
grund des Beschlusses von 1969 die Gestaltung des geplanten Gemeindewappens zunächst mit dem Landratsamt 
Aschaffenburg und dem Staatsarchiv Würzburg erörtert hatte, beauftragte er den Graphiker Walter Roos (1929-1988), 
nach seinen Vorgaben einen Wappenentwurf anzufertigen. Diesen legte Hain dem Gemeinderat vor, der daraufhin 
einstimmig den Bürgermeister beauftragte, dementsprechend das Wappen genehmigen zu lassen. Allerdings sprach 
sich der Generaldirektor der Staatlichen Archive Bayerns gegen diesen Entwurf mit der Begründung aus, es seien zu 
viele komplizierte Einzelheiten in das Wappen aufgenommen worden sind.

Danach tat sich in der Wappenangelegenheit einstweilen nichts mehr, denn zunächst musste die auch für Johan-
nesberg wichtige Frage der Gebietsreform gelöst werden. Der neue Bürgermeister der nunmehr größeren Gemeinde 
Johannesberg, Hans Glaser, ließ am 27. Juni 1974 im Mitteilungsblatt unter der Überschrift »Gestaltung des Gemein-
dewappens« einen Aufruf veröffentlichen. Vorschläge und Entwürfe zur farblichen Gestaltung des Wappens und der 
Gemeindefahne sollen bis zum 1. 9. 1974 im Rathaus abgegeben werden. Drei der besten Entwürfe werde der Ge-
meinderat mit einer entsprechenden Prämie honorieren.

Nach Vorlage und entsprechenden Änderungswünschen wurde sodann der Wappenentwurf am 14. Oktober 1975 in 
der Gemeinderatssitzung einstimmig angenommen und daraufhin am 19. November 1975 der Generaldirektion der 
Staatlichen Archive Bayerns zur Begutachtung zugesandt. Diese antwortete genau eine Woche später, indem sie zu 
den vorgelegten Wappenabbildungen »im Zustimmungsverfahren« eine »abschließende Stellungnahme im Sinne des 
§ 7 Abs. 5 NHGV« abgab. Dabei legte die Generaldirektion die Beschreibung des künftigen Johannesberger Wappens 
folgendermaßen fest: 

»Über rotem Dreiberg, darin ein sechsspeichiges silbernes Rad, in Silber ein blauer Schräglinkswellenbalken, über-
deckt von einem schräggestellten, gestürzten blauen Schwert.« Außerdem führte die Generaldirektion in ihrem Sch-
reiben, mit dem der Antrag der Gemeinde Johannesberg auf Zustimmung der Regierung, die dieses Wappen »fach-
gutachtlich befürwortet«, aus: 

»Die zeichnerische Ausführung des Wappens entspricht den künstlerischen und heraldischen Voraussetzungen.«

Am 22. März 1976 erteilte die Regierung von Unterfranken nach Artikel 4 Absatz 1 Satz 2 der Bayerischen Gemein-
deordnung der Gemeinde Johannesberg aufgrund des von dieser vorgelegten Entwurfs und der gutachterlichen Stel-
lungnahme der Generaldirektion der Staatlichen Archive Bayerns die Zustimmung, ein Wappen anzunehmen. Gleich-
zeitig erhielt die Gemeinde die Erlaubnis zur Führung einer Fahne, deren Gestaltung -wie folgt - festgelegt wurde.

Die Symbole dieses Gemeindewappens weisen auf den Namen der Gemeinde, auf die einzelnen Ortsteile und auf 
deren gemeinsame Geschichte hin. Der rote Dreiberg steht zunächst für die geographische Lage der Gemeinde Jo-
hannesberg im Vorspessart und dann für deren Ortsteile Breunsberg und Johannesberg. Der blaue Schräglinkswel-
lenbalken symbolisiert ein fließendes Gewässer und bezieht sich auf die Ortsteile Oberafferbach, Rückersbach und 
Steinbach. Das den Wellenbalken überdeckende schräggestellte und gestürzte blaue Schwert symbolisiert den Pat-
ron der Pfarrkirche Johannesberg, den vermutlich 8 vor unserer Zeitrechnung geborenen und um 29 unserer Zeitrech-
nung geköpften jüdischen Propheten und Prediger Johannes den Täufer, der der erste überregional verehrte Heilige 
der christlichen Kirche wurde.

Die Johannes dem Täufer geweihte Kirche, um die sich später das Dorf Johannesberg entwickelte, lag während des 
Mittelalters zunächst ohne unmittelbar umgebende Bebauung außerhalb Oberafferbachs auf dem Berg. Das ergibt 
sich aus der Bezeichnung »Affald(er)bach ap(u)d eccl(esi)am«, ,Affalderbach bei der Kirche’, für Oberafferbach in dem 
wahrscheinlich im Zeitraum 1278-1284 angelegten Koppelfutterverzeichnis.

Als zweite Gemeine Figur – so in der Sprache der Heraldik - enthält das Wappen ein sechsspeichiges weißes Rad, das 
Mainzer Rad, welches an die jahrhundertelange Zugehörigkeit Johannesbergs und seiner unmittelbaren Umgebung 
zum Erzstift Mainz erinnert. Das Rad als Zeichen der Landesherren des Erzstiftes Mainz erschien erstmals im 13. Jahr-
hundert auf Münzen Erzbischof Siegfrieds III. (um 1195-1249) und auf Siegeln Erzbischof Werners (nach 1225-1284), 
die ab 1230 bzw. ab 1259 dieses Amt jeweils bis an ihr Lebensende innehatten.

 (Text für den Heimat- und Geschichtsverein: Michael Rosner)




